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Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: Jeden Tag  
werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt. 

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt! 

Nächster Termin:

Mittwoch, 08.11.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Donauhalle, Bachzimmerer Straße 15
78194 IMMENDINGEN

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 

Bildnachweis: DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen

Blutspende –  
die einfachste Art Leben zu retten
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NOTRUFE
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf  110
Polizeiposten Immendingen  9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen  07462 9444-0
Service u. Auskünfte  0800 2838485
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433
Rufbereitschaft  0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter
 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer  01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude): 
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN

4. November 2023  Honberg Apotheke, 
      Robert-Koch-Straße 18
      Tuttlingen, Tel. 07461 966150
5. November 2023  Linden-Apotheke, 
      Schwarzwaldstraße 50
      Immendingen, Tel. 07462 1531
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 8:30 Uhr für 24 Stun-
den geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen auf den 
Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ oder kostenfrei aus dem 
Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48           07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de
Telefonseelsorge  0800 1110111
Krebsinformationsdienst  0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale  24-0
Telefax  24-224
Bürgerservice  24-228
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242
Hauptamt  24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung/Rentenanträge  24-225
Finanzverwaltung  24-231
Gemeindekasse   24-235
Ortsbauamt  24-261

Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr

Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272
Schlossschule-Grundschule  24-276
Förderschule  1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens  924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de

Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber,  Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de

Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (2-wöchentlich)
13.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen)
20.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
17.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
06.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container)
17.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grüne Deckel – alle 8 Wochen)
20.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften
WINDELTONNEN
06.11.2023 in Immendingen und allen Ortschaften

WERTSTOFFHÖFE – 
Sommeröffnungszeiten bis 04.11.2023
Geisingen:
Montag     15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag    15:00 – 19:00 Uhr
Samstag     14:00 – 17:00 Uhr
Tuttlingen:
Montag – Freitag 12:00 – 17:30 Uhr
Samstag     09:00 – 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperr-
müll beginnen generell um 06:00 Uhr.

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Immendingen
Landkreis Tuttlingen

Satzung 
über die Erhebung der Hundesteuer

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Immendingen am 
30.10.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuergegenstand

(1)   Die Gemeinde Immendingen erhebt die Hundesteuer 
nach dieser Satzung.

(2)   Der Steuer unterliegt das Halten von Hunden durch na-
türliche Personen im Gemeindegebiet, soweit es nicht 
ausschließlich der Erzielung von Einnahmen dient.

(3)   Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren Gemeinden ge-
halten, so ist die Gemeinde Immendingen steuerberech-
tigt, wenn der Hundehalter seine Hauptwohnung in Im-
mendingen hat.

§ 2
Steuerschuldner und Haftung, Steuerpflichtiger

(1)   Steuerschuldner und Steuerpflichtiger ist der Halter ei-
nes Hundes.

(2)   Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haus-
halt oder seinem Wirtschaftsbetrieb für Zwecke der per-
sönlichen Lebensführung aufgenommen hat. Kann der 
Halter eines Hundes nicht ermittelt werden, so gilt als 
Halter, wer den Hund wenigstens drei Monate lang ge-
pflegt, untergebracht oder auf Probe oder zum Anlernen 
gehalten hat.

(3)   Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von 
den Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten.

(4)   Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder 
mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

(5)   Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigentümer des Hun-
des, so haftet der Eigentümer neben dem Steuerschuld-
ner als Gesamtschuldner.

§ 3
Beginn und Ende der Steuerpflicht

(1)   Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Be-
ginn des Haltens folgenden Kalendermonats, frühestens 
mit Ablauf des Kalendermonats, in dem der Hund drei 
Monate alt wird. Beginnt die Hundehaltung bereits am 1. 
Tag eines Kalendermonats, so beginnt auch die Steuer-
pflicht mit diesem Tag.

(2)   Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, 
in dem die Hundehaltung beendet wird. § 10 Abs. 2 und 
§ 11 Abs. 5 bleiben unberührt.

§ 4
Erhebungszeitraum; Entstehung der Steuer

(1)   Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungs-
zeitraum ist das Kalenderjahr.

(2)   Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 1. Ja-
nuar für jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehal-
tenen über drei Monate alten Hund.

(3)   Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, 
so entsteht die Steuerschuld für dieses Kalenderjahr mit 
dem Beginn der Steuerpflicht.

§ 5
Steuersatz

(1)   Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 
120,00 €. Für das Halten eines Kampfhundes gem. 
Abs. 3 beträgt der Steuersatz abweichend von Satz 1 

  1.000,00 €. Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Lau-
fe des Kalenderjahres, beträgt die Steuer den der Dauer 
der Steuerpflicht entsprechenden Bruchteil der Jahres-
steuer.

(2)   Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hun-
de, so erhöht sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz 
für den zweiten und jeden weiteren Hund auf 260,00 
€, für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund auf 
1.800,00 €. Werden neben Kampfhunden noch andere 
Hunde gehalten, so gelten diese als „weitere Hunde“. 
Steuerfreie Hunde (§ 6) sowie Hunde in einem Zwinger (§ 
7) bleiben hierbei außer Betracht.

(3)   Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres Ver-
haltens die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine 
Gefahr für Leben und Gesundheit von Menschen und 
Tieren besteht. Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift 
sind insbesondere Bullterrier, Pit Bull Terrier, American 
Staffordshire Terrier sowie deren Kreuzungen untereinan-
der oder mit anderen Hunden sowie Bullmastiff, Mastino 
Napolitano, Fila Brasileiro, Bordeaux-Dogge, Mastin Es-
panol, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Mastiff 
und Tosa Inu.

(4)   Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 
beträgt das 2,0-fache des Steuersatzes nach Abs. 1 Satz 
1. Werden in dem Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, so 
erhöht sich die Steuer für jeweils bis zu 5 weitere Hunde 
um die Zwingersteuer nach Satz 1.

§ 6
Steuerbefreiungen

Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten 
von
1.   Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe 

blinder, tauber oder sonst hilfsbedürftiger Personen die-
nen. Sonst hilfsbedürftig nach Satz 1 sind Personen, die 
einen Schwerbehindertenausweis mit den Merkzeichen 
„B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen,

2.   Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die 
Wiederholungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und für 
den Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen.

3.   Diensthunde von Polizei- und Zollbeamten, wenn diese 
auf Weisung des Dienstherrn in den Haushalt aufgenom-
men werden, auf Kosten des Dienstherrn angeschafft 
wurden und in dessen Eigentum verbleiben und die Un-
terhaltskosten im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln 
bestritten werden.

4.   Hunde, die im Rahmen eines Forstbetriebes gehalten 
werden und die für den Forst- oder Jagdschutz erforder-
lich sind.

5.   Hunde, die zur Bewachung von Herden oder eines land-
wirtschaftlichen Betriebes benötigt werden. Der land-
wirtschaftliche Betrieb muss außerhalb der Ortschaft 
liegen, mindestens jedoch 300 m Luftlinie.

  Sollten in einem Haushalt mehrere Hunde gehalten wer-
den, betrifft diese Befreiung nur den ersten Hund

§ 7
Zwingersteuer

(1)   Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine 
Hunde der gleichen Rasse, darunter eine Hündin im 
zuchtfähigen Alter, zu Zuchtzwecken halten, wird die 
Steuer auf Antrag für die Hunde dieser Rasse nach § 5 
Abs. 4 erhoben, wenn der Zwinger, die Zuchttiere und 
die gezüchteten Hunde in das Zuchtbuch einer von der 
Gemeinde anerkannten Hundezüchtervereinigung einge-
tragen sind.

(2)   Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, wenn in den letz-
ten drei Kalenderjahren keine Hunde gezüchtet worden 
sind sowie für die Zucht von Kampfhunden i. S. von § 5 
Abs. 3.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen über  

Steuervergünstigungen
(1)   Für die Gewährung einer Steuerbefreiung oder Steuer-

ermäßigung (Steuervergünstigung) sind die Verhältnisse 
bei Beginn des Kalenderjahres, in den Fällen des § 3 Abs. 
1 diejenigen bei Beginn der Steuerpflicht maßgebend.

(2)  Die Steuervergünstigung ist zu versagen, wenn
 1.   die Hunde, für die eine Steuervergünstigung in An-

spruch genommen wird, für den angegebenen Ver-
wendungszweck nicht geeignet sind,
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 2.   in den Fällen des § 7 keine ordnungsmäßigen Bücher 
über den Bestand, den Erwerb und die Veräußerung 
der Hunde geführt werden oder wenn solche Bücher 
der Gemeinde nicht bis zum 31. März des jeweiligen 
Kalenderjahres vorgelegt werden. Wird der Zwinger 
erstmals nach dem Beginn des Kalenderjahres be-
trieben, so sind die Bücher bei Antragstellung der je-
weiligen Ermäßigung vorzulegen.

 3.   in den Fällen des § 6 Nr. 2 die geforderte Prüfung 
nicht innerhalb von zwölf Monaten vor dem in Absatz 
1 bezeichneten Zeitpunkt von den Hunden mit Erfolg 
abgelegt wurde.

(3)   Für Kampfhunde im Sinne des § 5 Abs. 3 werden Steuer-
vergünstigungen nicht gewährt.

§ 9
Festsetzung und Fälligkeit

(1)   Die Steuer wird durch Steuerbescheid festgesetzt und ist 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Steuer-
bescheides zu entrichten.

(2)   In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist die Steuer auf den 
der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Teilbetrag 
festzusetzen.

(3)   Endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres (§ 3 Abs. 2) 
und war die Steuer bereits festgesetzt, ergeht ein Ände-
rungsbescheid.

§ 10
Anzeigepflicht

(1)   Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten 
Hund hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem 
Beginn der Haltung oder nachdem der Hund das steu-
erbare Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich anzu-
zeigen. Bei Kampfhunde gemäß § 5 Abs. 3 ist auch die 
Rasse (bei Kreuzungen die Rasse des Vater- und Mutter-
tieres) anzuzeigen.

(2)   Endet die Hundehaltung oder entfallen die Vorausset-
zungen für eine gewährte Steuervergünstigung, so ist 
dies der Gemeinde Immendingen innerhalb eines Mo-
nats schriftlich anzuzeigen.

(3)   Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, 
wenn feststeht, dass die Hundehaltung vor dem Zeit-
punkt, an dem die Steuerpflicht beginnt, beendet wird.

(4)   Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige nach Abs. 
2 der Name und die Anschrift des Erwerbers anzugeben.

§ 11
Hundesteuermarken

(1)   Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet an-
gezeigt wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigen-
tum der Gemeinde bleibt, ausgegeben.

(2)   Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der Hun-
dehaltung gültig. Die Gemeinde Immendingen kann 
durch öffentliche Bekanntmachung Hundesteuermarken 
für ungültig erklären und neue Hundesteuermarken aus-
geben.

(3)   Hundezüchter, die zur Zwingersteuer nach § 7 herange-
zogen werden, erhalten zwei Hundesteuermarken.

(4)   Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außerhalb 
des von ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten 
Grundbesitzes laufenden anzeigepflichtigen Hunde mit 
einer gültigen und sichtbar befestigten Hundesteuermar-
ke zu versehen.

(5)   Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der 
Anzeige über die Beendigung der Hundehaltung inner-
halb eines Monats an die Gemeinde zurückzugeben.

(6)   Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter 
eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr von 5,00 € ausge-
händigt. Dasselbe gilt für den Ersatz einer unbrauchbar 
gewordenen Steuermarke; die unbrauchbar gewordene 
Steuermarke ist zurückzugeben. Wird eine in Verlust ge-
ratene Steuermarke wieder aufgefunden, ist die wieder-
gefundene Marke unverzüglich an die Gemeinde zurück-
zugeben.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, 
wer vorsätzlich oder leichtfertig einer Verpflichtung nach §§ 
10 oder 11 zuwiderhandelt.

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2024 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer vom 
18.11.1996 in der Fassung vom 06.12.2004 außer Kraft.
Immendingen, 30.10.2023
gez.
Manuel Stärk
Bürgermeister

Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen der Satzung 
kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntma-
chung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftliche gegenüber der Gemeinde 
Immendingen geltend gemacht werden.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind (§ 4 Abs. 4 GemO).
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von 
jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeis-
ter dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbe-
schluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist 
geltend gemacht hat.

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

inkl. Vorhaben- und Erschließungsplänen  
nach §12 BauGB 

und örtliche Bauvorschriften 
Bebauungsplan der Innenentwicklung nach  

§ 13a BauGB
„Hinterwieden II – 1. Änderung“

Beteiligung der Öffentlichkeit und Veröffentlichung im 
Internet nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2  

Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Immendingen hat am 
30.10.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan inkl. Vorhaben- und 
Erschließungsplänen und die örtlichen Bauvorschriften 
„Hinterwieden II – 1. Änderung“ als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung nach § 13a BauGB aufzustellen. Der Auf-
stellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Maßgeblich für den Geltungs-
bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans inkl. Vor-
haben- und Erschließungspläne sowie die örtlichen Bauvor-
schriften ist der zeichnerische Teil vom 30.10.2023, der im 
folgenden Kartenausschnitt skizzenhaft dargestellt ist:
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Weiter wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan inkl. Vorhaben- und 
Erschließungsplänen „Hinterwieden II – 1. Änderung“ im 
beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird. Im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 
13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet. Weiter 
wird nach § 13 Abs. 3 BauGB von dem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 
10a Abs. 1 BauGB abgesehen und § 4c BauGB nicht ange-
wendet wird.
In seiner Sitzung am 30.10.2023 hat der Gemeinderat den 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes inkl. 
Vorhaben- und Erschließungsplänen und örtliche Bau-
vorschriften „Hinterwieden II – 1. Änderung“ gebilligt. Mit 
diesem sollen die planungs- und bauordnungsrechtlichen 
Grundlagen für die Umsetzung des geplanten Wohnbauvor-
habens gelegt werden. Geplant ist die Errichtung von vier 
Gebäuden mit 44 Wohneinheiten.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
inkl. Vorhaben- und Erschließungsplänen und örtliche Bau-
vorschriften „Hinterwieden II – 1. Änderung“ mit Begrün-
dung jeweils vom 30.10.2023 wird in der Zeit vom

Montag, dem 13.11.2023 bis einschließlich 
Freitag, dem 15.12.2023

im Internet auf der Seite der Gemeinde Immendingen unter 
nachfolgender Adresse veröffentlicht.
https://www.immendingen.de/startseite/
wirtschaft+_+bauen/aktuelle+bauleitplanverfahren.html
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die ge-
nannten Unterlagen während der üblichen Öffnungszeiten

montags  08:30 Uhr bis 11:30 Uhr; 
    13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
dienstags  geschlossen
mittwochs 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr; 
    13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags  08:30 Uhr bis 11:30 Uhr; 
    13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags   08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Immendigen, Schlossplatz 2, 
78194 Immendingen, Bürgerservice im Erdgeschoss, öffent-
lich ausgelegt.
Während der Veröffentlichung sollten Stellungnahmen elek-
tronisch unter der Adresse j.amiguet@baldaufarchitekten.
de beim durch die Gemeinde Immendingen beauftragten 
Planungsbüro abgegeben werden. Bei Bedarf können Stel-
lungnahmen aber auch auf anderem Weg (unter anderem 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde) abgege-
ben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder 
und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit sind.
Entsprechend § 4a Abs. 5 BauGB in Verbindung mit § 3 
Abs. 2 Satz 4 BauGB wird darauf hingewiesen, dass die 
im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nicht rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde, deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-
plans nicht von Bedeutung ist.
Gezeichnet,
Immendingen, 31.10.2023
Manuel Stärk
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

Bebauungsplan der Innenentwicklung  
nach § 13a BauGB

„Hinterwieden II – 2. Änderung“
Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Immendingen hat am 
30.10.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Hinterwieden 
II – 2. Änderung“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
nach § 13a BauGB aufzustellen. Der Aufstellungsbeschluss 
nach § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Maßgeblich für den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans und der örtlichen Bauvorschriften ist der Lage-
plan vom 30.10.2023, der im folgenden Kartenausschnitt 
skizzenhaft dargestellt ist:

Weiter wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Be-
bauungsplan „Hinterwieden II – 2. Änderung“ im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird. Im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB gelten die Vor-
schriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 
3 Satz 1 BauGB entsprechend.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet. Weiter 
wird nach § 13 Abs. 3 BauGB von dem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 
10a Abs. 1 BauGB abgesehen und § 4c BauGB nicht ange-
wendet wird.
Die Veröffentlichung der Planung entsprechend § 3 Abs. 2 
BauGB folgt zu einem späteren Zeitpunkt. Hierzu findet zu 
gegebener Zeit eine erneute öffentliche Bekanntmachung 
statt.
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung kann im In-
ternet auf der Seite der Gemeinde Immendingen unter nach-
folgender Adresse eingesehen werden:
https://www.immendingen.de/startseite/
wirtschaft+_+bauen/aktuelle+bauleitplanverfahren.html
Gezeichnet,
Immendingen, 31.10.2023
Manuel Stärk
Bürgermeister

ALLES AUF EINEN BLICK 
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Volkstrauertag in Hintschingen
Die Feier zum diesjährigen Volkstrauertag findet in Hint-
schingen bereits am Sonntag, 5. November 2023, um 
14:00 Uhr, auf dem Friedhof unter Mitwirkung des Musikver-
eins Zimmern statt.

Die Bevölkerung ist zu der Gedenkfeier herzlich eingeladen. 
Nehmen Sie an der Veranstaltung teil und leisten Sie damit 
einen Beitrag zum Gedächtnis an die Toten und Vermissten.
Manuel Stärk  Marlies Aschmann
Bürgermeister Ortsvorsteherin

Geänderte Öffnungszeiten  
für den Bürgerservice
Aufgrund eines längerfristigen krankheitsbedingten Perso-
nalausfalls müssen die Öffnungszeiten für den Bürgerser-
vice des Rathauses weiterhin, vorerst bis einschließlich Frei-
tag, 10.11.2023, verkürzt bleiben.

Die Öffnungszeiten lauten:
Montag      von 08:00 bis 12:00 Uhr und
        von 13:15 bis 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  von 08:00 bis 12:00 Uhr
        nachmittags geschlossen!
Donnerstag     von 08:00 bis 12:00 Uhr und
        von 13:15 bis 18:00 Uhr
Freitag      von 08:00 bis 12:00 Uhr

Es wird darum gebeten, außerhalb dieser Öffnungszeiten 
von telefonischen Anfragen und persönlichen Vorsprachen 
abzusehen, da keine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Bürgerservice zur Verfügung stehen werden. Eine eventuelle 
längere Dauer der geänderten Öffnungszeiten würde erneut 
rechtzeitig bekannt gegeben werden. Um Beachtung wird 
gebeten, vielen Dank für das Verständnis.

Halbseitige Straßensperrung  
in der Himmelbergstraße
In Ippingen wurde die Himmelbergstraße im Verlauf des 
Straßenzuges von Haus-Nr. 1 bis einschließlich Haus-Nr. 15 
seit Montag, 30.10.2023, für den Verkehr halbseitig gesperrt. 
Grund hierfür sind Bauarbeiten zum Stromnetzausbau. 
Die Arbeiten und somit auch die halbseitige Straßensper-
rung sollen bis einschließlich Mittwoch, 20.12.2023, an-
dauern. Um Beachtung wird gebeten, vielen Dank.

Kurzzeitige Sperrung  
wegen des St. Martinsumzuges
Am Freitagabend, 10.11.2023, findet der traditionelle St.-
Martinsumzug in Immendingen statt. Aus diesem Anlass 
müssen die Hindenburgstraße, die Gartenstraße, die Jahn-
straße mit der angeschlossenen Straße Mühlewies und der 
Schlossplatz teilweise kurzzeitig für den Durchgangsverkehr 
gesperrt werden. Um Beachtung der Sperrung wird gebe-
ten. 
Bitte leisten Sie auch den Anweisungen der Feuerwehrleute, 
die die Absperrung durchführen, Folge. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Der TÜV kommt
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH, Servicecenter Tuttlingen, 
führt auch in diesem Herbst im Gemeindegebiet Zugmaschi-
nen-Abnahmeaktionen durch. Am Samstag, 11. November 
2023, findet die erste Überprüfung in Hattingen beim örtli-
chen Rathaus, Rathausstraße 31, in der Zeit von 10:00 Uhr 
bis 10:30 Uhr statt.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit zur Überprüfung von 
Zugmaschinen durch den TÜV am gleichen Tag in Zim-
mern am Rathaus, Dorfstraße 5, von 10:45 bis 11:30 Uhr.
An diesen Terminen besteht auch die Möglichkeit, unge-
bremste Pkw-Anhänger vorzuführen.

AMTLICHE NACHRICHTEN

Aus dem Gemeinderat vom 30.10.2023
Am Montag, den 30.10.2023, tagte der Gemeinderat un-
ter dem Vorsitz von Bürgermeister Manuel Stärk zu seiner 
neunten ordentlichen Sitzung im Jahr 2023. Im Vorfeld tagte 
ebenso öffentlich der Verwaltungsausschuss und stimmte 
der Annahme zweier Spenden zu. Herr Bürgermeister Ma-
nuel Stärk bedankte sich im Namen der Gemeinde für die 
eingegangenen Spenden.
Zu Beginn der Sitzung fand die Bürgerfragestunde statt. 
Ein Bürger erkundigte sich nach den Verschmutzungen auf 
der Fahrbahn L225 in Richtung Mauenheim im Bereich der 
Erddeponie. Bürgermeister Stärk erläuterte, dass man die 
Verschmutzungen im Auge hat und in regelmäßigen Abstän-
den auch für eine Reinigung sorge. Gerade bei den aktuellen 
Wetterverhältnissen und den damit verbundenen Bodenbe-
schaffenheiten sei dies immens wichtig.

Folgende Punkte wurden beraten:
Vorhabenbezogener Bebauungsplan inklusive Vorha-
ben- und Erschließungsplänen und örtliche Bauvor-
schriften „Hinterwieden II – 1. Änderung “Hier: Aufstel-
lungsbeschluss, Offenlage, Anhörung TÖB
Bürgermeister Stärk berichtete, dass die Thematik bekannt 
sei. Der ursprüngliche Plan mit einer unterirdischen Parkga-
rage sei für den Investor bzw. Projektträger aus Kostengrün-
den nicht realisierbar. Bürgermeister Stärk erläuterte wei-
ter, dass man sich aber einig sei, dass dringend benötigter 
Wohnraum geschaffen werden muss. Auch der Weg von 155 
Wohnungen weggehend zu nun geplanten 96 Wohnungen 
sei für ihn der richtige.
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung im Be-
reich der südlichen Max-Eyth-Straße wurde im Jahr 2019 
die Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften „Hinterwieden II“ beschlossen. Der Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Hinterwieden 
II“ sind mit öffentlicher Bekanntmachung am 06.03.2020 in 
Kraft getreten.
Bei der Prüfung der baulichen Entwicklungsmöglichkeiten 
hat sich ergeben, dass das bisherige Ziel, die gesamte priva-
te Parkierung in Tiefgaragen unterzubringen, nicht realisier-
bar ist. Demnach erfolgte in Abstimmung mit der Gemeinde 
Immendingen eine Umplanung, die allerdings nicht mehr mit 
den Festsetzungen des rechtsverbindlichen Bebauungspla-
nes „Hinterwieden II“ vereinbar ist.
Da die Gemeinde nach wie vor dringend Wohnraum be-
nötigt, hat sie sich dazu entschlossen, die Festsetzungen 
und baulichen Vorschriften entsprechend anzupassen. Da 
das Plangebiet in unterschiedlichen Geschwindigkeiten von 
Norden nach Süden entwickelt werden soll, werden zwei 
Bebauungsplanverfahren durchgeführt. Der nördlichste 
hier vorliegende Bereich wird als vorhabenbezogener Be-
bauungsplan nach §12 Baugesetzbuch überplant. Mit dem 
Instrument des vorhabenbezogenen Bebauungsplans kann 
die Möglichkeit genutzt werden, die zulässige Nutzung ohne 
Bindung an den Festsetzungskatalog des Baugesetzbuches 
konkret vorzuschreiben und den Bauherren zu verpflichten, 
innerhalb angemessener Zeit das Planrecht auszuüben. 
Hierzu werden in einem flankierenden Durchführungsvertrag 
Regelungen aufgenommen, der als Wirksamkeitsvorausset-
zung für den Bebauungsplan erforderlich ist.
Folgender Beschluss wurde einstimmig durch den Ge-
meinderat gefasst:
Für den im zeichnerischen Teil zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan, Entwurf vom30.10.2023, dargestellten räum-
lichen Geltungsbereich wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
inkl. Vorhaben- und Erschließungsplänen nach § 12 BauGB 
sowie die Erstellung einer Satzung über örtliche Bauvor-
schriften gemäß § 74 Abs. 1 LBO beschlossen. Für das vor-
habenbezogene Bebauungsplanverfahren und die örtlichen
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Bauvorschriften wird die Bezeichnung „Hinterwieden II – 1. 
Änderung“ verwendet. Die Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes nach § 12 BauGB erfolgt. nach § 
13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung. Ge-
mäß § 13a Abs. 2 Nr.1 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 
3 BauGB wird auf die Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 
2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 S. 2, welche Arten um-
weltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a 
Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzuwen-
den. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 
Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB 
abgesehen. Der Gemeinderat ermächtigt und beauftragt 
die Verwaltung, auf Grundlage des Entwurfes des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes inklusive Vorhaben- und 
Erschließungspläne und der örtlichen Bauvorschriften „Hin-
terwieden II – 1. Änderung“ jeweils mit Begründung die Ver-
öffentlichung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer min-
destens eines Monats durchzuführen. Gleichzeitig soll die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt werden.

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Hinter-
wieden II – 2. Änderung“ Hier: Aufstellungsbeschluss
Im Bereich des Plangebietes „Hinterwieden II – 2. Änderung“ 
besteht der rechtsverbindliche Bebauungsplan „Hinterwie-
den II“ der mit öffentlicher Bekanntmachung am 06.03.2020 
in Kraft getreten ist. Durch das nun vorliegende geänderte 
städtebauliche Konzept zur Entwicklung des Gebietes sind 
Anpassungen an den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Hinterwieden II“ vorzunehmen, da diese durch die Neupla-
nung nicht mehr wie ursprünglich umgesetzt werden kön-
nen.
Teilweise werden Baufenster durchschnitten und sind somit 
obsolet. Eine Anpassung des Bebauungsplanes ist entspre-
chend der Gesamtkonzeption des Vorhabenträgers vorzu-
nehmen. Im Gegensatz zum parallel eingeleiteten vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanverfahren „Hinterwieden II – 1. 
Änderung“ soll im vorliegenden Bereich zunächst ein „nor-
males“ qualifiziertes Bebauungsplanverfahren durchgeführt 
werden. Hierzu wird mit dem Aufstellungsbeschluss das 
Verfahren eingeleitet.
Folgender Beschluss wurde einstimmig durch den Ge-
meinderat gefasst:
Für den im Lageplan vom 30.10.2023 dargestellten räum-
lichen Geltungsbereichwird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes sowie die Erstellung 
einer Satzung über örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 
Abs. 1 LBO beschlossen (Aufstellungsbeschluss).Für das 
Bebauungsplanverfahren und die örtlichen Bauvorschriften 
wird die Bezeichnung „Hinterwieden II – 2. Änderung“ ver-
wendet. Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt nach 
§ 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung. 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 
Abs. 3 BauGB wird auf die Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach 
§ 2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 S. 2, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 
10a Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzu-
wenden. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 
2 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB 
abgesehen.

Kindergartenbedarfsplanung – Fortschreibung aus dem 
Jahr 2021
In Baden-Württemberg sind in erster Linie die Kommunen 
für die Sicherung der Rechtsansprüche auf bedarfsgerechte 
Kinderbetreuungsplätze verantwortlich. Dafür haben sie den 
gesetzlichen Auftrag, regelmäßig eine örtliche Bedarfspla-
nung aufzulegen, in der neben der demographischen Ent-
wicklung insbesondere das Nutzerverhalten und die Nach-
frage abgebildet sind.

Diese Bedarfsplanung nimmt die örtliche Entwicklung pass-
genau auf, reagiert flexibel auf sich ändernde Parameter wie 
Bedarfsmesszahl und Jahrgangsstärken.
Eine solche Planung entspricht nicht nur der Erwartung des 
Gesetzgebers, sondern schafft auch die Grundlagen für 
nachvollziehbare und kommunizierbare Entscheidungen. 
Den demografischen Orientierungsrahmen für die Kinder-
gartenbedarfsplanung liefert das in Auftrag gegebene Be-
völkerungsvorausrechnungsmodell. Eckwerte wie die zu-
letzt deutlich gestiegene Geburtenquote sowie Projekte der 
Wohnbauentwicklung finden damit Berücksichtigung bei der 
bedarfsgerechten Bereitstellung von Betreuungsplätzen.
Es werden nicht nur einzelne Einrichtungen optimiert, son-
dern das Gesamtangebot an Bedarf und politischen Vorga-
ben ausgerichtet sowie mit wirtschaftlichen Auswirkungen 
hinterlegt. Die unterschiedlichsten Anforderungen, die aus 
der Kleinkinderbetreuung oder der Ganztagesbetreuung 
erwachsen, werden konkret beantwortet. War für viele 
Kommunen in den letzten Jahren zuerst der wirtschaftliche 
Aspekt eine limitierende Größe, so ist inzwischen auch die 
personelle Ausstattung zu einem Faktor geworden, der die 
Ausbauplanung berührt. Vielerorts hat er einen mindestens 
vergleichbaren Stellenwert eingenommen.
Nachdem die erste Bedarfsplanung im Jahr 2021 vorgestellt 
worden ist, wurden im Haushalt 2023 Mittel für die Fort-
schreibung dieser Bedarfsplanung eingestellt.
Im März 2023 wurde durch die Verwaltung die Fortschrei-
bung beauftragt. In Zusammenarbeit mit der LBBW Immobi-
lien Kommunalentwicklung GmbH wurde die Bevölkerungs-
vorausrechnung 2035 sowie die quantitative und qualitative
Bestandsanalyse und die Bedarfsrechnung unter Annahme 
der aktuellen Zahlen und geplanten Projekte durchgeführt.
Die durchgeführten Untersuchungen sagen nun Folgendes 
aus:
Gegenüber dem Bericht aus dem Jahr 2021 wurden zusätz-
liche Betreuungsangebote geschaffen: Der neue Waldkin-
dergarten bietet insgesamt 20 Betreuungsplätze für Kinder 
über 3 Jahren. In der Bedarfsberechnung wurde das Platz-
angebot für das Kindergartenjahr 2023/24 (16 Plätze) bereits 
berücksichtigt. Die vier zusätzlichen Plätze werden in die 
Bedarfsprognose ab 2024/25 einbezogen.
Darüber hinaus wurde in der Bedarfsplanung von 2021 die 
Planung einer neuen Einrichtung im Ortsteil Zimmern emp-
fohlen. Aktuell befindet sich der Bau einer neuen Einrichtung 
in Planung. In Immendingen befinden sich aktuell in allen 
Einrichtungen Kinder auf der Warteliste.
Diese wurden in der Bedarfsberechnung berücksichtigt, um 
den tatsächlichen Platzbedarf ermitteln zu können.
In der Gesamtschau werden die Gruppenbedarfe aller Kin-
dergartenbezirke saldiert, da Kindergartenplätze zumeist 
auch im benachbarten Ortsteil in Anspruch genommen wer-
den, wenn im eigenen keine freien Plätze verfügbar sind. 
Zudem wird die wahrscheinliche Annahme zugrunde gelegt, 
dass die Nachfrage an Ganztagesbetreuungsplätzen in Im-
mendingen steigen wird. Bereits heute ist sichtbar, dass in 
Immendingen ein Bedarf an zusätzlichen Kindergartenplät-
zen (ca. 0,4 Gruppen) besteht, welcher dem Stand der War-
telisten entspricht.
Bis zum Jahr 2028/2029 erhöht sich durch steigende Kin-
derzahlen und Geburten aus Wohnbauentwicklungen der 
Bedarf auf etwa 2 zusätzliche Gruppen. Ob die dargestellte 
Abnahme des Bedarfs eintrifft, hängt von der langfristigen 
Wohnbauentwicklung ab, die in diesen Berechnungen ab 
2032 nicht abgeschätzt werden konnte.
Im Hinblick auf den geplanten Neubau einer Einrichtung in 
Zimmern sollte diese für mindestens 3 Gruppen, besser je-
doch 4 Gruppen errichtet werden, je 2 Gruppen für U3 und 
Ü3. Um bei anhaltend hohem Betreuungsbedarf entspre-
chende Angebote bereitstellen zu können, wäre die Errich-
tung einer zusätzlichen Kindergartengruppe im Neubau, in 
einer bestehenden Einrichtung oder in einer Waldgruppe zu 
diskutieren. Damit können die sich verändernden Bedarfe 
der kommenden Jahre voraussichtlich gedeckt werden.
Die Ergebnisse der Bedarfsplanung wurden durch Frau 
Fetzner von der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung 
GmbH in der Sitzung vorgestellt.



Nummer 44
Freitag, 03. November 20238

Der Bericht 2023 über die Fortschreibung der Kindergarten-
bedarfsplanung wurde durch den Gemeinderat zustimmend 
zur Kenntnis genommen.

Vorstellung: Vorentwurfsplanung Infopoint  
Immendingen – Gemeinschaftsprojekt
„Faszination Donauversickerung“ mit Donaubergland
Die Donauversickerung gilt unter Experten in Zusammen-
hang mit der unterirdischen Wasserscheide sowie dem 
sensationellen Fund des Höhlenfisches als einmaliges Na-
turphänomen mit europäischem Rang. Die Donauversicke-
rung hat somit einen herausgehobenen Stellenwert, ja einen 
Alleinstellungscharakter für die Anliegerkommunen, den 
Landkreis Tuttlingen und das Donaubergland insgesamt.
Die besondere Bedeutung des Phänomens wird am Markt 
wahrgenommen und wird durch eine steigende Anzahl an 
interessierten Gästen und einem ausgezeichneten Me-
dienecho deutlich. Die aktuelle Inszenierung sowie die di-
daktische Vermittlung und infrastrukturelle Rahmenbedin-
gungen rund um die Donauversickerung entsprechen jedoch 
noch nicht dem Wert und der Besonderheit des Phänomens.
Die Donauversickerung ist als regionales Phänomen anzu-
sehen und erfolgreich touristisch auch nur so zu vermark-
ten. Es gilt neben dem Gesamtphänomen an den verschie-
denen Orten unterschiedliche Schwerpunkte („Zonierung“) 
in der inhaltlichen Vermittlung (z.B. Geologie, Geschichte, 
Wirtschaft, Europa, Archäologie, Kunst) zu bilden. Im Jahr 
2017 haben die Stadt Tuttlingen, die Gemeinde Immendin-
gen und die Stadt Fridingen gemeinsam mit dem Landkreis 
Tuttlingen unter Federführung der Donaubergland Marketing 
und Tourismus GmbH Tuttlingen eine Initiative zur Entwick-
lung und möglichen Umsetzung einer touristischen Erschlie-
ßung und Inwertsetzung der Donauversickerung vereinbart. 
Die Tourismusagentur Kohl & Partner in Stuttgart wurde 
beauftragt, gemeinsam mit den Kooperationspartnern und 
ausgewiesenen Expertenunterschiedlichster Fachgebiete 
aus der Region das touristische Potenzial der Donauver-
sickerung herauszuarbeiten und ein Konzept zur künftigen 
gemeinsamen touristischen Inwertsetzung zu entwickeln. 
Die Konzepterstellung wurde vom Naturpark Obere Donau 
e.V. mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lot-
terie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER) ge-
fördert. Vorgeschlagen wurde ein Stufenmodell zur fortlau-
fenden und nachhaltigen Entwicklung und Verstetigung der 
touristischen Inwertsetzung und Vermarktung. In Phase 1 
(Start- und Planungsphase) sind die Entwicklung von digi-
taler und Printinformationen, Installation der gemeinsamen 
Projektkoordination bei der Donaubergland GmbH, sowie 
vertiefte Planungen für lokale Infrastrukturen vorgesehen.
In Phase 2 (Info-Points) sind die Einrichtung von sog. „Info-
Points“ in den einzelnen Städten und Gemeinden (Immen-
dingen, Möhringen, Tuttlingen, Fridingen) vorgesehen. Diese 
können - bei einer einheitlichen Erscheinungsweise - in un-
terschiedlicher Dimension von den Kommunen eingerich-
tet werden, von witterungsgeschützten Infoportalen bis zu 
(zeitweise) personell betreuten Einrichtungen. Zudem soll in 
dieser Phase eine Vertiefung und Spezifizierung der Marke-
tingaktivitäten (auch verbindende Wander- und Radwege) 
erfolgen. Darüber hinaus sind in diesem Zeitraum Planun-
gen und Entscheidungen über weitere infrastrukturelle Maß-
nahmen anzusetzen (regionale Besucherlenkung, verstärkte 
Einbindung der Gastronomie- und Übernachtungsbetriebe). 
Mit den Planungen für die „Info-Points“ wurde zu Beginn 
des Jahres das Büro Planstatt Senner in Überlingen beauf-
tragt. Die Planung wird von Planstatt Senner vorgestellt.
Die Kostenschätzung v. 10.10.2023 liegt bei 151.368,00 
€ (brutto). Die reinen Baukosten ohne Nebenkosten bei 
126.556,50 € (brutto).
Im Haushalt 2023 sind 164.000 € bereitgestellt. Im Haushalt 
2024 werden diese ebenfalls wieder angesetzt. Es liegt ein 
Bewilligungsbescheid vom RP-Freiburg mit einer Förder-
quote von 50 % vor.
Bürgermeister Stärk gab bekannt, dass endlich Fahrt in das 
Projekt komme. Leider hat sich die Stadt Aach aus haus-
haltstechnischen Gründen aus dem Projekt zurückgezogen. 
Für die Gemeinde Immendingen handelt es sich um ein sehr 

wichtiges Projekt. Die nun vorgestellte Lösung sei eine ins-
gesamt dem Phänomen Donauversickerung gerecht wer-
dende und stimmige Lösung.
Die vorgestellte Vorentwurfsplanung wurde einstimmig ge-
billigt. Die Verwaltung wurde beauftragt, die weiteren Schrit-
te bis zur Ausführungsplanung einschließlich der Ausschrei-
bung vorzubereiten.

Beschlussfassung über die Neufassung der  
Hundesteuersatzung der Gemeinde Immendingen
Die Hundesteuersatzung der Gemeinde Immendingen 
stammt aus dem Jahr 1996 und wurde in den laufenden 
Jahren lediglich angepasst. In der Regel wurden lediglich 
die Steuersätze angepasst.
Die letzte Erhöhung der Steuersätze erfolgte zum 01.01.2005.
In der Klausurtagung und bei der Haushaltsplanberatung 
2023 wurde angeregt, die Hundesteuer zu erhöhen.
Seitens der Verwaltung wurde folgende Änderung vorge-
schlagen:

(alt) (neu)
Ersthund 84,00 € 120,00 €
Weiterer Hund 210,00 € 260,00 €
Kampfhund 840,00 € 900,00 €
Weitere Kampfhunde 1.680,00 € 1.800,00 €

Außerdem wurde vorgeschlagen, die Gebühr für die Ersatz-
steuermarken von 3,00 € auf 5,00 € zu erhöhen.
Aufgrund einer neuen Mustersatzung vom Gemeindetag 
Baden-Württemberg, hat die Verwaltung nun vorgeschla-
gen, die Hundesteuersatzung der Gemeinde Immendingen 
anhand der Mustersatzung neu zu fassen.
Im Wesentlichen unterscheidet sich die Mustersatzung 
des Gemeindetags Baden-Württemberg zur bisherigen ge-
meindlichen Hundesteuersatzung im Bereich der Steuerbe-
freiungen.
Es wurde abschließend vorgeschlagen, folgende Hunde-
steuerbefreiungen in die Satzung mit aufzunehmen:
1.   Diensthunde von Polizei- und Zollbeamten, wenn diese 

auf Weisung des Dienstherrn in den Haushalt aufgenom-
men werden, auf Kosten des Dienstherrn angeschafft 
wurden und in dessen Eigentum verbleiben und die Un-
terhaltskosten im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln 
bestritten werden.

2.   Hunde, die im Rahmen eines Forstbetriebes gehalten 
werden und die für den Forst oder Jagdschutz erforder-
lich sind.

3.   Hunde, die zur Bewachung von Herden oder eines land-
wirtschaftlichen Betriebes benötigt werden. Der land-
wirtschaftliche Betrieb muss außerhalb der Ortschaft 
liegen, mindestens jedoch 300 m Luftlinie.

Sollten in einem Haushalt mehrere Hunde gehalten werden, 
betrifft diese Befreiung nur den ersten Hund.
Bürgermeister Stärk erläuterte, dass die Erhöhung nicht zur 
Sanierung des Haushalts dienen soll, was bei Mehreinnah-
men von ca. 13.600 Euro auch nachvollziehbar ist. Vielmehr 
soll eine Anpassung der Beträge an die umliegenden Städte 
und Gemeinden erfolgen.
Der Gemeinderat hat einstimmig die Neufassung der Hun-
desteuersatzung entsprechend dem in der Vorlage beige-
fügten Satzungsentwurf mit einer Änderung beschlossen. 
Kampfhunde sollen nicht mit 900.- Euro, sondern mit 1.000.- 
Euro besteuert werden.

Budgetberichte per 01.07.2023 und 01.10.2023
Im Rahmen der Budgetierung sind von den Budgetverant-
wortlichen zu den Stichtagen 01.04., 01.07. und 01.10. ent-
sprechende Berichte, sogenannte Sparten-Kurzinformatio-
nen zu erstellen.
Wunschgemäß erhielt der Gemeinderat die der Verwaltung 
per 01.07.2023 und per 01.10.2023 zugegangenen Berichte 
zur Kenntnis.
Von den Budgetberichten per 01.07.2023 und per 01.10.2023 
wurde Kenntnis genommen.
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Gewerbegebiet Donau-Hegau II -  
Vergabe eines Straßennamens
Für die neue Straße im Gewerbegebiet Donau-Hegau II wird 
eine neue Straßenbezeichnung benötigt.
Der neue Straßenname darf im Gemeindegebiet noch 
nicht vorkommen. Auch eine zu starke Annäherung an be-
reits bestehende Straßennamen sollte vermieden werden. 
Um Missverständnisse zu vermeiden, sind „einfache“ Na-
men zu bevorzugen. Die Verwaltung hat in Anlehnung an 
die Stahlkraft des Prüf- und Technologiezentrums für den 
Wirtschaftsstandort Immendingen sowie Carl Benz als ba-
dischen Teil der Unternehmensgründer als neue Straßenbe-
zeichnung „Carl-Benz-Straße“ vorgeschlagen. Der Gemein-
derat ist dem Vorschlag der Verwaltung gefolgt und hat dies 
einstimmig beschlossen.

Baugesuche
Der Gemeinderat hatte über 1 Baugesuch zu beraten. Bei 
dem Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt.

Bekanntgaben
Bürgermeister Stärk berichtete, dass die Stelle im Ortsbau-
amt adäquat nachbesetzt werden konnte. Die Gemeinde-
verwaltung kann zum 01.01.2024 Angelika Matzner bei der 
Gemeindeverwaltung begrüßen. Zu gegebener Zeit wird die 
Gemeindeverwaltung mit einem kurzen Artikel und einem 
Bild hierüber berichten.
Die Bewerbungsphase für die ausgeschriebene Stelle im 
Hauptamt befindet sich in der finalen Phase. Bürgermeister 
Stärk geht davon aus, dass über die Nachbesetzung in der 
kommenden Gemeinderatssitzung berichtet werden kann.
Weiter berichtete Bürgermeister Stärk, dass die beiden 
Kreisverkehre in Immendingen eine Umgestaltung erfahren 
haben. Den Kreisverkehr am Löwenplatz schmückt nun ein 
dem Ortswappen angelehnter und in Cortenstahl ausgeführ-
ter Löwe, umrahmt von in Cortenstahl eingefasste Blumen-
beete.
Der Kreisverkehr in Richtung Zimmern ist durch die 6 Orts-
wappen der Gemeinde Immendingen und seiner 5 Ortschaf-
ten Zimmern, Hattingen, Ippingen, Mauenheim und Hint-
schingen gestaltet worden. Der Neigungswinkel, dass diese 
besser sichtbar sind, wird zeitnah angepasst werden.

Wochenmarkt
Herr Lafar aus Öhningen hat der Gemeindeverwaltung mit-
geteilt, dass er sich in KW 44 und in KW 45 im Urlaub be-
findet und somit am vergangenen Donnerstag nicht nach 
Immendingen kommen konnte sowie am 9. November 2023 
nicht mit seinem großen Gemüsestand auf dem Immendin-
ger Wochenmarkt vertreten sein wird. Ab Donnerstag, 16. 
November, kann auch sein Warenangebot wieder für den 
Wochenendeinkauf genutzt werden.

Grünschnitt-Annahmestellen machen  
Winterpause – Winteröffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe
Die Grünschnitt-Annahmestellen in Immendingen, Hattin-
gen, Hintschingen, Ippingen und Mauenheim haben am 
Samstag, 4. November 2023 für dieses Jahr letztmalig 
geöffnet. Zu den üblichen Öffnungszeiten besteht noch-
mals die Möglichkeit, Grünschnitt bei den Annahmestellen 
abzugeben. Die Grünschnittannahme wird bis zum Frühjahr 
eingestellt. Alle Grüngut-Annahmestellen haben voraus-
sichtlich ab Mitte März 2024 wieder geöffnet.
In Zimmern erfolgt die Grüngutannahme regulär am 2. und 
4. Samstag im Monat. Am 4. November wird somit in dieser 
Ortschaft kein Grünschnitt abgeholt. Es wird darum gebe-
ten, dies zu beachten und kein Grüngut mehr an der Sam-
melstelle abzulegen!
Über die Wintermonate kann Grünschnitt an den Wertstoff-
höfen in Geisingen, Tuttlingen oder einem anderen der Wert-
stoffhöfe mit Grüngutannahme im Landkreis abgegeben 
werden.

Die verkürzten Winteröffnungszeiten sind hierbei zu be-
achten. Diese gelten jeweils ab 07.11.2023 in Tuttlingen 
und ab 11.11.2023 in Geisingen:
Wertstoffhof in Geisingen
Montag,     15:00 – 18:00 Uhr
Samstag,    14:00 – 17:00 Uhr
Geschlossen am 06.11.2023 und 
vom 24.12.2023 – 31.12.2023
Wertstoffhof in Tuttlingen
Montag – Freitag,  12:00 – 16:30 Uhr
Samstag,    09:00 – 12:00 Uhr
Geschlossen am 06.11.2023 und 
vom 24.12.2023 – 31.12.2023

Sankt Martin am 10. November 2023
Der traditionelle St.-Martinsumzug und das anschließen-
de St.-Martinsspiel finden in Immendingen dieses Jahr am 
Freitag, 10. November 2023, statt.

Der Treffpunkt ist vor dem Kindergarten „St. Jo-
sef“ in der Hindenburgstraße. Der Laternenum-
zug beginnt pünktlich um 17:30 Uhr. Ein klei-
ner Stopp wird erneut auf dem Schulhof der 
Reischachschule eingelegt. Wenn nach dem 
Umzug alle auf dem Schlossplatz vor der Natur-
bühne eingetroffen sind, beginnt die St.-Mar-
tinsfeier. Währenddessen wird um Ruhe gebe-

ten. Im Anschluss werden an die Kinder Martinsbrezeln verteilt, 
die im Sinne der Botschaft des Teilens und des Gedenkens an 
Sankt Martin gerne untereinander geteilt werden dürfen!
Schüler der Werkrealschule bieten heiße Würstchen zum 
Verkauf an. Gleichzeitig gibt es auch wieder von den Eltern-
beiräten des Kindergartens „St. Josef“ und der Kindertages-
stätte „Im Donaupark“ heißen Glühwein und Punsch käuflich 
zu erwerben. Mitgebrachte Tassen werden gerne gefüllt!
Die Aufsicht über die teilnehmenden Kinder obliegt während 
des Laternenumzuges und der St.-Martinsfeier den Erzie-
hungsberechtigten.
Im Voraus ein herzliches Dankeschön an alle alljährlich mit-
wirkenden Personen und Gruppen, die jedes Jahr zu einem 
guten Gelingen des St.-Martinstages beitragen und so ein 
Stück Kultur und Tradition den Kindern vermitteln.

Einladung zur Ausstellung Immendinger 
Künstler und Hobbykünstler
Das Wochenende des 11. und 12. November 2023 steht 
im Zeichen der 18. Ausstellung Immendinger Künstler und 
Hobbykünstler. 17 Kunstbegabte werden am Samstag und 
Sonntag in der Donauhalle ihre in kreativer Freizeitgestaltung 
geschaffenen Werke der Öffentlichkeit präsentieren. Die Viel-
falt der Kunstrichtungen reicht unter anderem von abstrakter 
Acrylmalerei über verschiedenste Arbeiten mit Holz wie z. B. 
Skulpturen, Drechselarbeiten oder das Herstellen von Krip-
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pen. Kunstwerke aus Beton, Metall, unterschiedliche Handar-
beiten, kreativ geschaffene Mode- oder Designstücke sowie 
einzigartige, handgemachte Unikatschmuckstücke werden 
an den beiden Ausstellungstagen zu bewundern sein.

 
Schülerarbeiten aus dem Kunstunterricht der Reischaschule 
bei der letzten Künstler- und Hobbykünstlerausstellung im 
Jahr 2021. Foto: Gemeinde Immendingen

Die Exponate werden durch Arbeiten von Schülerinnen und 
Schülern der Reischachschule und der Hornenbergschule 
ergänzt, die im Kunstunterricht hergestellt wurden.
Die Ausstellung wird am Samstag, 11. November 2023 um 
14:30 Uhr mit einer Vernissage feierlich eröffnet und kann 
anschließend bis 18:00 Uhr besucht werden. Am Sonntag 
ist die Ausstellung von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.
Um das leibliche Wohl kümmern sich auch in diesem Jahr 
die Landfrauen aus Ippingen und Zimmern, wofür sich die 
Hobbykünstlerinnen und Hobbykünstler sowie die Gemein-
de herzlich bedanken. Um die Mittagszeit wird es an beiden 
Tagen Kaffee und verschiedene selbstgemachte Kuchen 
geben. Am Sonntag wird zusätzlich ein Mittagessen ange-
boten.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der Ausstellung sehr herz-
lich eingeladen. Lassen Sie sich von den verschiedenen 
künstlerischen Arbeiten begeistern.
Manuel Stärk
Bürgermeister

Zweckverband Wasserversorgung  
Unteres Aitrachtal
Trinkwasserqualität ist sehr gut
Die Gemeinde Immendingen mit ihren fünf Ortschaften wird 
neben dem gemeindeeigenen Wasserwerk Immendingen 
vom Zweckverband Wasserversorgung Unteres Aitrachtal 
mit Trinkwasser versorgt. Um die hohe Qualität des Trink-
wassers sicherzustellen, unterliegt das bekanntlich wich-
tigste Lebensmittel laufenden Kontrollen. Auch die aktuells-
te Untersuchung über das Trinkwasser im Gemeindegebiet 
zeigt eine sehr gute Qualität auf. In Immendingen und den 
Ortschaften kann somit ohne Sorge das aus dem Hahn flie-
ßende Trinkwasser genossen werden. Der Nitratwert liegt 
mit 7,6 mg/l weit unter dem nach der Trinkwasserverord-
nung zugelassenen Grenzwert von 50 mg/l.
Der gemessene Sauerstoffgehalt liegt mit 8,9 mg/l in einem 
günstigen Bereich weit über dem aus korrosions-chemi-
schen Gründen geforderten Mindestgehalt von 3,0 mg/l. 
Sauerstoff verleiht dem Wasser zusammen mit der freien 
Kohlensäure einen erfrischenden Geschmack.
Aus Umweltschutzgründen ist auch die Wasserhärte be-
deutsam. Das vom Zweckverband Wasserversorgung Unte-
res Aitrachtal bezogene Wasser weist eine Gesamthärte von 
1,43 mmol/l (8,02°dH) auf und ist somit dem Härtebereich 
„weich“ zuzuordnen. Wer mit der Wasserhärte richtig um-
zugehen weiß, spart Geld. Die Waschmitteldosierung sollte 

sich nach dem Härtegrad des Wassers richten.
Trinkwasserwerte im Gemeindegebiet Immendingen ent-
sprechend der Trinkwasseruntersuchung der Eurofins Insti-
tut Jäger GmbH aus Tübingen vom 07.09.2023.

Parameterbezeich-
nung

Maß-
ein-
heit

Messergeb-
nis in mg/l

Grenz-
werte in 

mg/l
Gesamthärte mmol/l 1,43 

(8,02°dH) -

Härtebereich weich -

Sauerstoff (mg/l) 8,9 -
Calcium (mg/l) 55,2 -
Magnesium (mg/l) 1,3 -
Eisen, gesamt (mg/l) < 0,005 0,2
Fluorid (mg/l) < 0,15 1,5
Mangan (mg/l) < 0,001 0,05
Natrium (mg/l) 4,4 200
Nitrat (mg/l) 7,6 50
Nitrit (mg/l) < 0,01 0,5
Summe Polycyclische 
aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK)

(mg/l) (n. b.) 0,0001

Summe Trihalogenme-
thane (THM) (mg/l) 0,0045 0,05

Summe Chlorierte 
Kohlenwasserstoffe 
(CKW)

(mg/l) 0 0,01

Summe Pflanzen-
schutzmittel (PSM) 
und Biozidprodukte

(mg/l) 0 0,0005

pH-Wert/bei °C 8,05 / 20,3 °C 6,5 – 9,5
Laut der Untersuchung der Eurofins Institut Jäger GmbH gilt 
bei Verwendung von metallischen Werkstoffen für die Haus-
installationsrohre hinsichtlich der Veränderung der Trink-
wasserbeschaffenheit Folgendes:
-   unlegierter, niedriglegierter Stahl, nichtrostender Stahl, 

Kupfer und verzinntes Kupfer, sowie feuerverzinkte Lei-
tungen sind geeignet

Hinsichtlich der Dimensionierung, der Betriebsweise und 
der Qualitätsausführung des Materials und der Arbeiten sind 
in der Hausinstallation zusätzlich die allgemein anerkannten 
Regeln der Technik zu beachten, da Korrosionsvorgänge 
auch bei allgemeiner Eignung der Materialien nie völlig aus-
geschlossen werden können.
Weitere Informationen erhalten Sie im Bedarfsfall vom Was-
serwerk der Gemeinde Immendingen, Ansprechpartner: 
Bauhofleiter und Wassermeister Peter Disch, Mobil: 0173 
3422305.

Härtetabelle
Härtebereich Grad deutscher 

Härte (°dH)
Calciumcarbonat je 
Liter (in Millimol)

weich bis 8,4 <1,5
mittelhart 8,4 – 14 1,5 – 2,5
hart über 14 über 2,5

Badischer Landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V.
Die BLHV-Landsenioren laden ein!
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. lädt Sie hiermit 
zu seiner Mitgliederversammlung 2023 ein am Dienstag, 7. 
November 2023, um 14:00 Uhr in das Gasthaus Kranz, 
Römerstr. 18, 78183 Hüfingen-Behla.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Präsidenten Hermann Ritter
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte des Präsidenten Hermann Ritter und 

des Geschäftsführers Armin Zumkeller
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Nachwahl in den Vorstand
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7. Bildungsfreizeit 2024 – Vorstellung durch Herr Matthias 

Werner
8. Aussprache
Es ist uns gelungen, Agrarökonom und Bildungsreferent, 
Herrn Rolf Brauch, vom Bildungshaus des kirchlichen 
Dienstes Nordbaden Mosbach-Neckarelz, für unsere Ver-
sammlung zu gewinnen. Herr Rolf Brauch hält einen Im-
pulsvortrag zum Thema „Zeit für mich und andere(s)“. Herr 
Hermann Ritter (Präsident der Landsenioren), Hermann Kel-
ler (stellv. Präsident der Landsenioren) und Armin Zumkeller 
(Geschäftsführer der Landsenioren) freuen sich heute schon 
über einen spannenden Vortrag sowie Sie in großer Anzahl 
in Hüfingen-Behla begrüßen zu können.

LANDKREIS TUTTLINGEN

Medienkompetenz von Kinder stärken –  
Vorträge für Eltern
WhatsApp, Instagram, YouToube, Snapchat, TikTok - die 
Welt der Social-Media-Kanäle wächst immer weiter. Ju-
gendliche lieben es, Teil einer Online-Community zu sein. 
Sie chatten, liken, sharen, posten und spielen.
Interessierte Eltern erhalten bei verschiedenen Veranstaltun-
gen vielfältige Informationen sowie praktische Tipps zu häu-
figen Fragen und Problemen, die bei der Nutzung sozialer 
Medien und dem Internet durch die Jugendlichen auftau-
chen können.

Social Media
Welche Apps werden derzeit von Jugendlichen ab 12 Jahren 
genutzt und warum? Was sollte bei der Nutzung beachtet 
werden, wo liegen Stolperfallen und worin liegen dabei die 
Herausforderungen für Eltern in der Medienerziehung? Es 
werden die Funktionsweisen der Apps beleuchtet und Eltern 
erhalten verschiedene Tipps zur Medienerziehung.
Am Mittwoch, 22. November 2023, ab 19:30 Uhr in der Aula 
des Kreismedienzentrums, Mühlenweg 17, 78532 Tuttlingen.

Let‘s Play
Welche Spiele sind bei Jugendlichen beliebt? Warum wird 
gespielt und wo liegen die Stolperfallen? Was gibt es für 
Jugendliche und Eltern zu beachten? Welche Spiele sind 
geeignet und wo können sich Eltern darüber informieren? 
Wann ist möglicherweise ein Zuviel erreicht?
Am Dienstag, 23. Januar 2024, ab 19:30 Uhr als Online-Ses-
sion, Zugangsdaten werden nach der Anmeldung versandt.

Anmeldung:
Per E-Mail an info@kmz-tuttlingen.de oder telefonisch unter 
07461 926-2223
Die Vortragsreihe ist eingebettet in das Kooperationspro-
jekt „Medienkompetenz von Kindern stärken“ zwischen der 
AOK-Schwarzwald-Baar-Heuberg und dem Landratsamt 
Tuttlingen. Zahlreiche Fachexperten und Beratungsstellen 
arbeiten in dem landkreisweiten Projekt mit.

Bewegungspass für Kinder  
nun auch in Tagespflege und Vereinen
Seit zwei Jahren fördert der „Bewegungspass“ auf spieleri-
sche Art und Weise gezielt die motorischen Fähigkeiten von 
Kindern im Kindergarten- und Vorschulalter in rund 70 Kin-
dergärten und Kindertagesstätten im Landkreis Tuttlingen.
Aufgrund der sehr guten Resonanz und der großen Nach-
frage haben das Landratsamt Tuttlingen und die AOK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg die Kooperationsvereinbarung 
Bewegungspass bis zum Jahr 2025 ausgeweitet und ver-
längert. Ab sofort haben auch Vereine und Tagespflegeper-
sonen die Möglichkeit, den Bewegungspass in den Vereins- 
oder Betreuungsalltag zu integrieren.
Über die Kooperation mit der Fachschule für Sozialpädago-
gik in Tuttlingen freut sich der Landkreis besonders. Denn 
innerhalb der Ausbildung werden die Pädagogen zukünf-
tig direkt zertifiziert. Damit können alle Pädagoginnen und 

Pädagogen den Bewegungspass in ihre Arbeit mit Kindern 
einbringen. „So ist uns ein zentraler Schritt für eine nachhal-
tige Implementierung in die Ausbildung zukünftiger Erziehe-
rinnen und Erzieher sowie Tagespflegepersonal gelungen“, 
freut sich Sylvia Broschk, Projektkoordinatorin des Bewe-
gungspasses beim Landratsamt Tuttlingen.
„Mit dem Bewegungspass möchten wir möglichst viele 
Kinder erreichen, und zwar genau dort, wo sie sich aufhal-
ten: im Kindergarten, in den Vereinen oder bei Tagespflege-
personen. Mit der Erweiterung unserer Kooperation, quasi 
Bewegungspass 2.0, gelingt uns das noch besser“, sagt 
Bewegungsexperte Dirk Scherer von der AOK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg.
Gerade auch bei den Vereinen ist das Interesse am Thema 
Kindergesundheit groß. Sportkreisvorsitzende Margarete 
Lehman konnte für die erste Vereinszertifizierung gleich 23 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter aus insgesamt neun 
Vereinen gewinnen. Ausgestattet mit Materialien, Spiele-
sammlung und den Bewegungspass-Heften für die Kinder 
zeigten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den 
Übungen begeistert.
Der Bewegungspass lässt sich problemlos mit seinen Übun-
gen und Spielformen in den Alltag der Sportvereine integ-
rieren. Der Sportkreis Tuttlingen e.V. setzt sich mit hohem 
Engagement für die landkreisweite Verbreitung des Bewe-
gungspasses bei den Vereinen ein. Durch den Bewegungs-
pass können die Kinder die Übungen auch zu Hause mit 
ihren Eltern und Geschwistern oder Freunden nachturnen. 
So können Kinder spielerisch die eigene Gesundheit und 
ihre Fertigkeiten fördern.

 
 Foto: Landratsamt Tuttlingen

Hermann Früh als Kreisrat verpflichtet
Hermann Früh rückte für den verstorbenen Kreisrat 
Harald Niemann in den Tuttlinger Kreistag nach.

 
 Foto: Landratsamt Tuttlingen

Nach dem Ergebnis der 
Kreistagswahl am 26. Mai 
2019 ist der Spaichinger 
Hermann Früh der vierte Er-
satzbewerber. In der Kreis-
tagssitzung am 26. Oktober 
2023 stellte der Kreistag 
fest, dass bei Hermann Früh 
kein Hinderungsgrund für 
die ehrenamtliche Tätigkeit 
als Kreisrat vorliegt. So wur-
de Früh in der Kreistagssit-
zung durch Landrat Stefan 
Bär als Kreisrat verpflichtet.
Die anderen Ersatzbewerber 
haben die ehrenamtliche Tä-
tigkeit aus wichtigen Grün-
den abgelehnt.

Umbaupläne des Gesundheitszentrums 
schreiten voran
Die Pläne um die zukünftige medizinische Nutzung des Ge-
sundheitszentrums Spaichingen werden konkreter. Über die 
Entwurfsplanung für den Umbau und die Sanierung des Be-
standsgebäudes wurden nun im Kreistag entschieden, zu-
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dem wurde die zeitliche Planung des Investors für den Bau 
des Pflegehotels vorgestellt.
Das Bestandsgebäude soll in Zukunft verschiedene medi-
zinische und medizinnahe Dienstleistungen unterbringen. 
Das hat der Kreistag in seiner Sitzung beschlossen. Ne-
ben der Verwaltung des Gesundheitszentrums werden un-
ter anderem auch die Erweiterte Ambulante Versorgung, 
das Gesundheitsamt des Landratsamtes, das Schlaflabor, 
ein Atemzentrum und verschiedene Beratungsstellen ihren 
Platz im ehemaligen Klinikgebäude finden. Der Kreistag hat 
die Sanierungs- und Umbaumaßnahmen nun freigegeben. 
Damit bekräftigt der Kreistag das Ziel, die frühere Klinik zu 
einem breit aufgestellten Gesundheitszentrum weiterzuent-
wickeln. Nach Ansicht des Kreistages ist jetzt eine vertiefen-
de Planung notwendig, um die Priorisierung von Maßnah-
men und den zeitlichen Ablauf konkret treffen zu können.
Am Gesundheitszentrum sollen außerdem ein medizinisch-
pflegerisches Zentrum und ein Pflegehotel durch verschie-
dene Investoren gebaut werden. Der Investor des Pflegeho-
tels teilte mit, dass der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
bereits im Mai dieses Jahres beauftragt wurde. Der Sat-
zungsbeschluss kann voraussichtlich Mitte des kommen-
den Jahres erfolgen. Noch im selben Jahr soll die Bauge-
nehmigung vorliegen. Die bauliche Realisierung soll dann im 
Frühjahr 2025 beginnen, sodass die Bezugsfertigkeit Ende 
2026 sichergestellt werden kann, teilt die Sozial Invest Spai-
chingen GmbH & Co. KG mit.

Landratsamt Tuttlingen - Kreisseniorenrat

Der Kreisseniorenrat lädt ein: Theaterstück 
soll Senioren vor Betrug warnen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch im Landkreis Tuttlingen werden ältere Menschen im-
mer wieder Opfer von dreisten Betrügern. Diese ergaunern 
mit unterschiedlichen Betrugsmaschen wie dem Enkeltrick 
oder dem falschen Polizeibeamten teilweise horrende Sum-
men von ihren Opfern.
Der Kreisseniorenrat und das Referat Prävention des Poli-
zeipräsidiums Konstanz möchte dieses Thema aufgreifen 
und Sie mit dem Theaterstück „Hallo Oma – ich brauch 
Geld“, das von einer professionellen Theatergruppe aufge-
führt wird, auf eine unterhaltsame Art und Weise vor den 
derzeit gängigsten Betrugsmaschen warnen.

 
 Foto: Kreisseniorenrat 
Tuttlingen

Im Namen des Kreissenio-
renrates darf ich Sie hiermit 
zu der Veranstaltung am
Dienstag, 21.11.2023, 
um 14:00 Uhr
in die Tuttlinger Stadthalle
recht herzlich einladen. Vor 
und nach der Theaterauffüh-
rung können Sie sich kos-

tenlos mit Kaltgetränken, Hefezopf sowie mit Tee und Kaffee 
stärken. Die Kosten hierfür übernimmt der Förderverein für 
Kriminal- und Verkehrsprävention im Landkreis Tuttlingen.
Ich würde mich über eine rege Teilnahme an der Veranstal-
tung sehr freuen. Machen Sie bitte Werbung in ihrem Freun-
des- und Bekanntenkreis, damit wir eine runde und gelun-
gene Veranstaltung haben.
Ihr
Anton Stier
Vorsitzender Kreisseniorenrat Tuttlingen

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Grundkurs zur Direktvermarktung startet im 
November
Unternehmenspersönlichkeit, Gestaltung eines Hofladens, 
Steuer-, Rechts- und Versicherungsfragen, Preiskalkulation 
und viele weitere Themen stehen auf der Agenda des ersten 
landesweiten Grundkurses „Direktvermarktung“.
In sechs Treffen, drei in Präsenz und drei online, werden ab 
dem 29. November 2023 bis April 2024 die unterschied-

lichsten Themen bearbeitet. Der Kurs richtet sich speziell an 
Neueinsteigende, Hofnachfolgende und diejenigen, die ihre 
Direktvermarktung optimieren wollen.
Eine Anmeldung bis spätestens 20. November 2024 ist un-
ter www.anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Die 
Kosten liegen bei 190,- € inklusive Verpflegung bei den Prä-
senzveranstaltungen. Die Anmeldung gilt für den gesamten 
Kurs, die Module können nicht einzeln gebucht werden.
Die Veranstaltung wird gefördert vom Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg und wird vom Landwirtschaftsamt des Land-
ratsamtes Tuttlingen mitorganisiert.

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Ein Museum verabschiedet sich  
in den Winterschlaf
Mit stimmungsvoller Beleuchtung und leckerem Glüh-
most
Eine weitere ereignisreiche Saison geht dem Ende entgegen. 
Doch bevor sich das Freilichtmuseum in den Winterschlaf 
begibt, soll diese Saison gebührend verabschiedet werden.
Am Sonntag (5.11.) ist nochmal einiges geboten. Passend 
zum Jahres-Thema „Umschwünge“ geht es am letzten Tag 
um das Thema Licht und den Übergang der Sommermonate 
in den Winter. Die Tage werden dunkler, die Nächte länger. 
Wie gingen die Menschen damals mit dieser Situation um, 
ohne die Möglichkeit einfach auf einen Schalter zu drücken, 
um ihre Häuser taghell zu erleuchten?

 
Foto: Freilichtmuseum Neuhausen o. E.

Von 14 bis 17 Uhr 
können Kinder Licht-
tüten basteln, um ein 
eigenes kleines Licht 
für die grauen Herbst-
tage zu haben und ab 
16 Uhr wird es auf 
dem Dorfplatz gemüt-
lich. Bei duftendem 
Glühmost und Kinder-
punsch sowie besinn-
licher Beleuchtung 
wird die Saison lang-
sam ausklingen. Wäh-

renddessen können die Besucherinnen und Besucher etwas 
darüber lernen, wie die Menschen ihre Häuser vor der Zeit 
des elektrischen Lichtes beleuchtet haben. Dabei werden 
Kienspanhalter, Kerzen, Petroleumlampen und Feuerschla-
gen vorgestellt. Und vielleicht schaffen sie es sogar selbst, 
mit dem Feuerstein ein paar Funken zu erzeugen. Auch at-
traktiv, ein kleines Gewinnspiel, bei dem man Eintrittskarten 
und Saisonkarten für die kommende Saison gewinnen kann, 
lädt zum Mitraten ein.
Wenn dann auch die letzten Kerzen und Lampen gelöscht 
werden, endet diese Saison und das Museum beginnt sich 
auf den Winter vorzubereiten. Dann wird die Zeit genutzt, 
um die neue Museumssaison vorzubereiten, die am 30. 
März 2024 beginnt.

Geschichtsverein  
für den Landkreis Tuttlingen

Rottenburg am Neckar – Stadtrundgang und 
Sumelocenna-Museum
Rottenburg am Neckar –  
Stadtrundgang und Sumelocenna-Museum
Samstag, 11. November 2023
Die Stadt Rottenburg geht auf eine römische Siedlung und 
ein Kastell zurück, das um 85 bis 90 nach Christus errichtet 
wurde. Die Stadt erhielt in römischer Zeit den Namen Sume-
locenna. Das Sumelocenna-Museum gibt Einblicke in das 
Alltagsleben der Römerstadt und seine Einbindung in die rö-
mische Provinzgeschichte. Das vor dem Museum gelegene 
Lapidarium zeigt Inschriftensteine und Statuen.
Die mittelalterliche Stadt Rottenburg gelangte 1381 mit der 
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Grafschaft Hohenberg an Österreich. Die Stadt war Verwal-
tungssitz dieser vorderösterreichischen Grafschaft, zu der 
auch die oberhohenbergischen Gebiete um Spaichingen, 
Fridingen und auf dem Heuberg gehörten. Verwaltungszen-
trum des hohenbergischen Gebiets war ein Oberamt in Rot-
tenburg. Zwei Stadtbrände, 1644 und 1735, hemmten die 
Entwicklung der Stadt. Mit der Grafschaft Hohenberg fiel 
Rottenburg 1805 an Württemberg.
Anno 1821 wurde die Stadt Sitz eines katholischen Bistums 
für Württemberg.
Treffpunkte, Sa., 11.11.23: Fahrt mit Omnibus, Landratsamt 
Tuttlingen, Werderstraße;
Abfahrt: 11.30 Uhr; Spaichingen Busbahnhof, 11.50 Uhr; 
Trossingen Busbahnhof, 12.00 Uhr
Leitung: Dr. Hans-Joachim Schuster
Anmeldung bei der vhs: 07461 96910, Gebühr: Mitglieder 39 
€; Nichtmitglieder 42 €

DONAUBERGLAND MARKETING UND
TOURISMUS GMBH
Donauradweg neu prämiert
Mit vier von fünf möglichen Sternen hat der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) den Donauradweg von Ba-
den-Württemberg bis Passau für seine hohe Qualität ausge-
zeichnet. Auf knapp 600 Kilometern verläuft der internatio-
nale Radweg auf deutscher Seite von Donaueschingen bis 
Passau. Bereits 2015 war der als „Mutter aller Radfernwe-
ge in Deutschland“ bekannte Donauradweg erstmalig vom 
ADFC klassifiziert worden. Seither ist er seit über 30 Jahren 
jedes Mal unter den beliebtesten Radfernwegen in Deutsch-
land zu finden. „All dies ist nur durch ein kontinuierliches 
Qualitätsmanagement in Zusammenarbeit mit vielen Part-
nern entlang der Deutschen Donau möglich“, sagt Sabine 
Malecha, Geschäftsführerin der Deutschen Donau.
Der Donauradweg verbindet in Deutschland zwei Bundes-
länder und führt quer durch das Land von West nach Ost. 
Der Donauradweg verläuft von Donaueschingen bis Pas-
sau zunächst durch das Donaubergland und den Naturpark 
Obere Donau, durch Oberschwaben, den Alb-Donau-Kreis 
und führt dann durch die Reiseregionen Bayerisch-Schwa-
ben, Oberbayern und schließlich Ostbayern. An der Gren-
ze zu Österreich verläuft der Donauradweg weiter bis zum 
Schwarzen Meer. Insgesamt 2840 Kilometer hat die Donau 
von der Quelle bis zur Mündung dann passiert.
Weitere Infos und die Links dazu im Internet unter www.do-
naubikeland.de und www.deutsche-donau.de.

Donauwellen-Mundharmonika als Geschenk
Hohner-Musikinstrumente sind seit über 100 Jahren in aller 
Welt bekannt und beliebt. Viele verbinden gesellige Aben-
de oder auch Wanderungen mit der Familie oder Freunden 
mit dem Klang der Mundharmonika. Gemeinsam mit der 
Donaubergland GmbH hat Hohner eine limitierte Ausgabe 
der alten „Donauwellen-Mundharmonika“ in neuem Gewand 
produziert. Diese ist über die Donaubergland GmbH zu be-
kommen, eigentlich ein ganz besonderes Geschenk für die 
besonderen Anlässe. Das wertige Instrument ist bis Weih-
nachten zum Sonderpreis von 25,- EUR zu erhalten.
Und wenn man nicht spielen kann? Im kommenden Jahr 
gibt es anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der Donauwel-
len-Premiumwege einige überraschende Angebote dazu mit 
Tipps und Tricks zum Selberspielen.
Alle Infos zur Donauwellen-Mundharmonika unter 
www.donaubergland.de

DEUTSCHE BAHN

Anzeige von Bauarbeiten während der  
Nachtzeit bzw. an Sonn- und Feiertagen
Die DB Netz AG führt unten angegebene unaufschiebbare 
Bauarbeiten durch. Die Baumaßnahmen sind zur Aufrecht-

erhaltung der Betriebssicherheit erforderlich und können 
aufgrund der gegebenen betrieblichen Voraussetzungen 
(Erfordernis der Einhaltung des Fahrplanes) nur in der ange-
gebenen Tageszeit bzw. an Sonn- bzw. Feiertagen durchge-
führt werden.
Angaben zu den Bauarbeiten:
Strecke: 4600 Plochingen - Immendingen
Beschreibung der Baumaßnahmen: Gleiserneuerung, Wei-
chenerneuerung und Zusammenhangsarbeiten
Bahnhof: 
Immendingen W.42 und Gl.1 km 160,697 – km 161,355
Die Arbeiten sind geplant für den Zeitraum von Montag, 
23.10.2023 bis Montag, 06.11.2023 mit Nacht- und Wo-
chenendarbeit.

Informationen der Deutschen Bahn AG über 
Bauarbeiten auf der Donaubahn/ 
Alemannenbahn zwischen Tuttlingen und 
Donaueschingen
Die DB Regio informiert über eine baubedingte Fahrplanän-
derung auf der Linie RE 55. Von Samstag, 28. Oktober 
bis Sonntag, 5. November, kommt es jeweils ganztägig 
zu Zugausfällen auf dem Streckenabschnitt zwischen Tutt-
lingen und Donaueschingen. Es wird ein Ersatzverkehr mit 
Bussen (EV) eingerichtet.

Hinweise:
•   In Tagesrandlagen werden die Züge der Linie RE 55 zwi-

schen Tuttlingen und Villingen (Schwarzw) durch Busse 
ersetzt.

•   Ebenfalls ein Ausfall auf der Linie RB 42, Rottweil ab 7.28 
Uhr wird bis Villingen (Schwarzw) durch einen Bus er-
setzt.

•   Bitte beachten Sie die gegebenenfalls vom Zugverkehr 
abweichenden Fahrzeiten der Busse.

Grund: Gleisarbeiten zwischen Tuttlingen und Immendingen.

Haltestellen Ersatzverkehr (EV):
• Tuttlingen, Bahnhof Bussteig E
• Immendingen, Busbahnhof Bussteig 1
• Geisingen, Pflegeheim
• Donaueschingen, Busbahnhof, Bussteig A1
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen finden 
Sie im Internet unter bauinfos.deutschebahn.com (mit bau-
bedingten Fahrplanänderungen per E-Mail als Newsletter).
Oder Kundendialog DB Regio, Tel.: 0711 46928253
Ihre DB Regio AG Baden-Württemberg

JUBILARE

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag am:
9. November 2023  Frau Mieczyslawa Teodora Mro
      Mühlstädtle 5  75 Jahre
9. November 2023  Frau Christa Maria Kriegelstein
      Breitestraße 2
      Hattingen  70 Jahre

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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SCHULNACHRICHTEN

Schülermensa

Wochenmenü KW 45
Montag
06.11.

Dienstag
07.11.

Mittwoch
08.11.

Donners-
tag
09.11.

Menü 1 Rind-
fleisch-
bällchen
„Köttbul-
lar“
mit
Preisel-
beeren
Bio Lang-
kornreis
Dessert

Linsen
mit
Spätzle 
und
Geflügel-
wienerle
Obst

Panierte
Fischstäb-
chen,
Stampf-
kartoffeln 
und
Soße 
„Gärtne-
rin“
Gurken-
salat

Makkaroni
mit 
fruchtiger 
Toma-
tensoße, 
dazu ge-
riebener 
Käse
Salat mit 
Joghurt- 
(7,8) 
Kräuter-
Dressing

1,4,7,8,11 laktose-
frei, 1,4,11

3,4,7,8,11 4,7,8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Kleine 
Maulta-
schen
in Gemü-
sebouillon
Bio Apfel-
strudel
(ohne 
Rosinen)
dazu
Vanilleso-
ße

Schwäbi-
sche
Käse-
spätzle 
mit
Emmenta-
ler-Käse
überba-
cken
und Röst-
zwiebel
Obst

Gefüllte
Kartoffel-
taschen
mit 
Frischkä-
se,
Soße 
„Gärtne-
rin“
Gurken-
salat

Buchsta-
bennudeln
in Gemü-
sebouillon
Pfannku-
chen mit
Nuss-Nu-
gatfüllung
Vanilleso-
ße
Puderzu-
cker

4,7,8,11 1,4,7,8,11 glutenfrei, 
7,8,11

1,4,7,8,11

Wochenmenü KW 46
Montag, 
13.11.

Dienstag, 
14.11.

Mittwoch, 
15.11.

Don-
nerstag, 
16.11.

Menü 1 Putenme-
daillons
in Kräuter-
Rahmsoße
dazu
gedünste-
ter Brok-
koli,
Kartoffel-
rösti
Obst

Spaghetti 
„Bolog-
nese“ aus 
Bio-Rin-
derhack
dazu ge-
riebener
Emmenta-
ler Käse
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7,8)

Makkaro-
ni-Auflauf
mit Gou-
da, Em-
mentaler
und 
Cheddar-
Käse
überba-
cken
Karotten-
salat

Alaska-
Seelachs-
happen
in cremi-
ger But-
tersoße,
Nudelreis,
buntes 
Gemüse
Pudding-
Dessert

4,7,8,
11,12

laktose-
frei, 4,11

4,7,8,11 3,4,7,8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Überba-
ckene 
Rösti mit 
Schmand, 
buntem 
Gemüse 
und Em-
mentaler 
Käse dazu 
Rahmsoße
Obst

Spaghetti 
„Italia“
in Toma-
tensoße
dazu ge-
riebener
Emmenta-
ler Käse
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7,8)

Buchsta-
bennudeln
in Gemü-
sebouillon
Kaiser-
schmarrn
mit Puder-
zucker
und
Bio-Apfel-
mus

Kritharaki-
Gemüse-
Pfanne
„Gärtne-
rin“
Nudelreis 
mit bun-
tem
Gemüse 
in heller 
Soße
Pudding-
Dessert

4,7,8,11 laktose-
frei, 4,11

1,4,7,8,11 4,7,8,11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle:  
Montag bis Donnerstag, von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr

!! Bestellannahme !!
• Essensbestellungen für die Mensa nur noch direkt in 

MensaMax unter https://login.mensaweb.de/
• Bestellungen am, dem Essenstag vorgehenden Werk-

tag bis spätestens 18:00 Uhr tätigen. Achtung: Der 
Samstag gilt in MensaMax nicht als Werktag. Bestel-
lungen also nur von Montag bis Freitag.

• Stornierungen am Essenstag bis spätestens 09:00 
Uhr in MensaMax. Das Essen wird dann gutgeschrie-
ben und bei der nächsten Bestellung verrechnet.

Eine Bestellannahme über WhatsApp, telefonisch 
oder per E-Mail ist nicht mehr möglich.

1 – Eier   8 – Laktose     F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse  9 – Schalenfrüchte   A – mit Antioxidati-

onsmittel 
3 – Fische  10 – Schwefeldioxid  N – mit Nitritpökel-

salz
4 – Gluten  11 – Sellerie    FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf 
6 – Lupinen  13 – Sesamsamen 
7 – Milch   14 – Soja 

Volkshochschule
Stadt und Kreis Tuttlingen

Es sind noch Plätze frei….

Die Heilerin vom Schwarzwald

    Natur-Kultur-Geschichte – 
  Immendingen e.V. und

   vhs Tuttlingen 
inkge-immendingen.de

Samstag, 25. 11. 2023
Beginn 20 Uhr, Eintritt frei

Unteres Schloss Immendingen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Die Heilerin vom Schwarzwald
Musikalische Lesung mit der Autorin und 
Wildpflanzenpädagogin Astrid Lehmann

 
 Plakat: INKGE e. V.
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Musikalische Lesung mit der Autorin und Wildpflanzen-
pädagogin Astrid Lehmann
Mittelalter im Schwarzwald! Ein irischer Wandermönch will 
die wilden Heiden bekehren. Als die Situation zu eskalieren 
droht, versucht Heilerin Frida ihre Welt zu beschützen. Die 
Lesung verbindet die Autorin mit einem Exkurs in die Welt 
der Wildpflanzen und spielt auf ihrer Indianerflöte. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Verein INKGE (Immendingen-Natur-
Kultur-Geschichte e.V.).

IM20101
Samstag, 25.11.2023, 20:00 - 22:00 Uhr
Unteres Schloss, Donaupark Immendingen
Leitung: Astrid Lehmann, Wildpflanzenpädagogin
ohne Gebühr, um Spenden wird gebeten
In Kooperation mit INKGE e.V.
Anmeldung erforderlich

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Formulare zur Anmeldung für die oben genannte Veranstal-
tung finden Sie im Programmheft der Volkshochschule, wel-
ches auch im Bürgerservice erhältlich ist, oder auf unserer 
Homepage unter www.immendingen.de/LebeninImmendin-
gen/VHS.

KINDERGARTEN

Katholischer Kindergarten
St. Josef Immendingen

Waldtage im Kindergarten St. Josef

 
 Foto: Kiga St. Josef

Ende Oktober fanden die Waldtage unserer „Großen“ statt.
Nach einem kleinen Fußmarsch sind wir auf dem Bumbis, 
in unserem Waldstück angekommen. Die Kinder sammelten 
fleißig Äste und Stöcke für unsere Tipis und das Waldsofa. 
Auf diesem wurde dann anschließend gemeinsam geves-
pert.
Auch die ein oder anderen Waldbewohner konnten von uns 
entdeckt werden.
Die Kinder hatten viel Spaß!

GEMEINDEMUSIKKAPELLE

Probentermine Herbstkonzert
Liebe Musikerinnen und Musiker,
mit großen Schritten nähern wir uns unserem Herbstkonzert. 
Das vergangene Probenwochenende haben wir erfolgreich 
gemeistert.
Folgende Probentermine sind noch bis zum Konzert geplant:
Dienstag, den 07.11.2023, Donnerstag, den 09.11.2023, 
Dienstag, den 14.11.2023 und am Donnerstag, den 
16.11.2023

Bei den restlichen Proben sollten wir bitte vollzählig sein. Wir 
bitten Euch darum, das soweit es möglich ist, einzurichten. 
Das wäre klasse!
Wir wünschen allen Musikerinnen und Musikern einen guten 
Probenfleiß und viel Spaß im Hinblick auf unser Herbstkon-
zert am 18.11.2023.
Die Vorstandschaft

DEUTSCHES ROTES KREUZ
ORTSVEREINIMMENDINGEN

Blutspende –  
die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa 
15.000 Blutspenden benötigt.
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Pati-
entinnen und Patienten benötigt: Zum Beispiel zur Behand-
lung von Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfall-
verletzungen. Eine Blutspende ist die einfachste Art Leben 
zu retten.
Worauf warten? 
Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Mittwoch, 08.11.2023

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Donauhalle, Bachzimmerer Straße 15

78194 IMMENDINGEN
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter  

www.blutspende.de/termine
Vorteile für Spender*innen: 
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) 
ihre Blutgruppe. Im Notfall kann diese Information auch 
Spender*innen das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist 
zugleich ein kleiner Gesundheitscheck: Vor der Spende 
werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin-
Wert im Blut gemessen. Das gespendete Blut wird sorgfäl-
tig auf Infektionskrankheiten untersucht. (3) Vor und nach 
der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag der 
Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt es einen Im-
biss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als Dan-
keschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufrie-
dene Gefühl der guten Tat.
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/
mediathek zur Verfügung.

VEREINSMITTEILUNGEN

Schwarzwaldverein e.V.
78194 Immendingen

SCHWARZWALD
VEREIN

Besuch bei der Firma Knoblauch
Zu den Aktivitäten des Schwarzwaldvereins zählen nicht nur 
Wandern und Reisen, sondern seit Jahren auch Betriebsbe-
sichtigungen.
Auf dem Programm stand am Mittwoch der vergangenen 
Woche unter dem Titel „Nicht nur für Technik- und Merce-
des-Fans“ die Besichtigung des von der Firma Knoblauch 
GmbH im Gewerbe- und Industriegebiet „Donau-Hegau“ 
neu geschaffenen Unternehmensstandortes. Die große Zahl 
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von nahezu 30 Teilnehmern nutzte die gebotene Gelegen-
heit.
Mit einer eindrucksvollen Präsentation informierte Ge-
schäftsführer Clemens Knoblauch über die Entwicklung des 
in der dritten Generation familiengeführten Unternehmens. 
1948 gegründet, hat die Firma eine beispielhafte Aufwärts-
entwicklung genommen. Mit inzwischen 220 Beschäftigten 
erstreckt sich der Aktionsradius mit der Unimog-Generalver-
tretung und als einer der 15 bundesweiten Vertriebspartnern 
von John Deere auf große Teile von Baden-Württemberg und 
Bereiche von Rheinland-Pfalz. In der, in den letzten Jahren 
weiter verstärkten, Investitionstätigkeit ist in der Hardstraße 
des neuen Gewerbegebietes eine Service-Werkstatt hinzu-
gekommen, in welcher die Daimler-Testfahrzeuge gewartet 
werden. Derzeit ist eine weitere großräumige Halle im Bau.
Unter der Führung von Kilian Baumann konnten die Teil-
nehmer die neue, moderne Daimler-PKW-Werkstatt erleben 
und waren erstaunt über den technischen Fortschritt. In 
dem Dank über die ermöglichte Betriebsbesichtigung wurde 
lobend erwähnt, dass auch der Seniorchef Siegfried Knob-
lauch der Veranstaltung seine Reverenz erwies.

 
 Foto: Franz Dreyer

Sozialverband VdK
Ortsverband Immendingen

Kaffeenachmittag wird verschoben
Wegen Betriebsferien vom Gasthof Kreuz wird unser Kaffe-
enachmittag auf Donnerstag, 23. November verschoben. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu diesem
Kaffeenachmittag recht herzlich ein.
Rupert Engesser, Vorsitzender

Narrenzunft
"Strumpfkugler"
Immendingen e.V.

Jahreshauptversammlung am 11.11.2023
Alle Mitglieder und Freunde der Narrenzunft „Strumpfkug-
ler“ Immendingen e. V. sind zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 11.11.2023, eingeladen. Die Sit-
zung findet, wie jedes Jahr, im Katholischen Pfarrheim statt 
und beginnt um 20:00 Uhr.
Anträge sind schriftlich bis heute, 03.11.2023, bei Zunft-
meister Sascha Zimmer, Ziegelhütte 4, 78194 Immendingen, 
einzureichen.
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen!
Eure Narrenzunft „Strumpfkugler“ Immendingen e. V.

Zimmerer Teufelsbrut e.V.
Zimmern an der Donau gegr. 1980

ZTB Mitgliederinformationen und Kinderausflug

Liebe Köhler und Teufel,
langsam geht das Jahr zu Ende und das bedeutet eins: ´s 
goht dagege!
Deshalb sind die Vorbereitungen für die kommende Fasnet 
bereits auf Hochtouren.
Am 16.10. kamen die Vereinsvorsitzenden der Narrenvereini-
gung Hegau-Bodensee (NVHB) zu uns nach Zimmern in die 
Hornenberghalle zum Herbstkonvent zusammen und letzten 
Sonntag, am 29.10., richtete der Narrenverein Hattingen das 
Gesamtkonvent (Mitgliederversammlung) der NVHB in der 
Donauhalle in Immendingen aus.
Bei diesen Veranstaltungen wurden die Rahmenbedingun-
gen und weitere wichtige Themen für alle Vereinigungsmit-
glieder für das kommende Jahr vorgestellt und besprochen.
Aber nicht nur bei der Vereinigung ist einiges los, sondern 
auch bei uns.
Wie Ihr bereits vor ein paar 
Wochen lesen konntet, hat-
ten wir am 30.09. unseren 
jährlichen Mitgliederausflug. 
Da die Großen ihren Spaß 
hatten, fehlte noch etwas 
für die Kleinen. Aus diesem 
Grund hatten wir am 07.10. 
unseren Jungteufel-Ausflug.
In einem speziellen Teufels-
gefährt ging es am Mittag 
los zum Klosterhof, wo es 
gleich mit Spiel und Spaß 
weiterging. Mit viel Einsatz 
beim Eierlauf, Tauziehen und 
Mohrenkopf-Wettessen ver-
brachten die Kleinen den 
Nachmittag.

Nachdem zur Stärkung auch 
das letzte Würstchen und 
Stockbrot verspeist wurde, 
konnten die Kinder dann 
noch ihrer Kreativität beim 
Kürbisschnitzen freien Lauf 
lassen, um den Tag abzu-
schließen.
Wir bedanken uns noch mal 
bei allen Helfern und freuen 
uns, dass alle Kleinteufel ih-
ren Spaß hatten!

Doch jeder Spaß hat sein 
Ende, jetzt wirds ernst! In 
Kürze startet die Fasnetszeit 
mit unserer Mitgliederver-
sammlung. Deswegen laden 

wir Euch noch mal recht herzlich zur Mitgliederversammlung 
am Samstag, den 11.11.23 um 19:11 Uhr in den Landgast-
hof Kreuz in Immendingen ein!
Folgende Tagespunkte stehen dafür an:
1. Begrüßung vom ersten Vorstand
2. Narrenfahrplan 2024
3. Arbeitseinsätze 2024
4. Wahl des Mottos 2024
5. Aufstellung der Gremien
6. Aufstellung der Losverkäufer
7. Wünsche & Verschiedenes
An diesem Termin werden wir Euch den Ablauf der Fasnet 
2024 vorstellen, die verschiedenen Gremien bilden sowie 
wichtige Themen für das kommende Jahr besprechen. Zu-

 
Vorbereitung für den Eierlauf
 Foto: ZTB

 
Jungteufel beim Kürbis-
Schnitzen Foto: ZTB

Regional denken - Regional handeln
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sätzlich dazu freuen wir uns auf Eure tollen Vorschläge für 
das Fasnetsmotto 2024 und hoffen auch dieses Jahr wie-
der auf Eure tatkräftige Unterstützung bei den anstehenden 
Arbeitseinsätzen für eine gelungene Fasnet. Da wir für die 
kommende Fasnet einige wichtige Infos haben, hoffen wir 
dass viele von Euch da sein werden!
-Eure Vorstandschaft-

Landfrauen
Ippingen-Zimmern

Einladung zur 18. Künstler- und Hobbykünstlerausstel-
lung in Immendingen

 
 Plakat: LandFrauenverein Ippingen-Zimmern

Narrenverein Hattingen

Einladung zur Generalversammlung am 11.11.2023
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde des Narrenver-
eins Hattingen e. V. zur ordentlichen Generalversammlung 
ein.
Sie findet am Samstag, den 11. November 2023, um 20:00 
Uhr im Sportheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kuhgruppe
6. Bericht der Witthohgeister
7. Bericht der Garde
8. Bericht der Zimmermannsgilde
9. Kassenbericht / Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen
12. Vorschau 2024
13. Verschiedenes (Satzungsänderung, Beitragserhöhung)
14. Wünsche und Anträge
Anträge sind spätestens bis zum 10.11.2023 schriftlich beim 
1. Vorstand einzureichen.
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich
Euer Narrenverein Hattingen e. V.

Frauengemeinschaft Hattingen

Voranzeige
Adventskranz oder Adventsgesteck basteln
Am Freitag, 24. November 2023, laden wir ins Pfarrheim 
zum Basteln ein. Es besteht die Möglichkeit, einen Advents-
kranz oder ein Adventsgesteck anzufertigen. Das Tannen-
reisig stellen wir zur Verfügung. Individuell benötigtes Mate-
rial ist selbst mitzubringen. Wir beginnen um 18 Uhr. Auch 
Nichtmitglieder sind natürlich herzlich willkommen.
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen Bastelabend 
und rege Teilnahme.
Euer Vorstandsteam

Seniorenclub
Hattingen
"Spätlese"

Einladung zum Seniorenmittag
Liebe Mitglieder und Freunde der „Spätlese“ Hattingen!
Nach unserem erfolgreichen Vortragsnachmittag im Sport-
heim am 11. Oktober laden wir Euch zum nächsten
Seniorentreff am Mittwoch, den 8. November um 14:00 
Uhr ins Berggasthaus Witthoh recht herzlich ein.
Wie immer sind auch neue Gäste recht herzlich willkommen. 
Einen Fahrdienst wird unter Telef. 074622691681 angebo-
ten.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit Euch.
Die Vorstandschaft

NV Hintschingen, Schöntalhasen
Fanfarenzug seit 1968

Danke für die schöne Wendelinsfeier
Die Schöntalhasen möchten sich hiermit bei allen Gästen, 
Musikern, Sängern, Kuchenspendern und bei allen Helfern
herzlich bedanken für das gute Gelingen des Wendelinfes-
tes. Ganz besonderen Dank an das Küchenteam um Simon,
das dafür gesorgt hat, dass die Küche frühzeitig ausverkauft 
melden musste.
Wir würden uns wieder über den Besuch im nächsten Jahr 
freuen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder so-
wie Freunde und Gönner des Narrenvereins Schöntalhasen 
e.V. zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
17.11.2023 um 19:30 Uhr im Gasthof „Rebstock“ ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Bericht des Zeugwarts
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge
Über eine zahlreiche Teilnahme im Sinne des Vereins würden 
wir uns sehr freuen.

SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten
Sponsor der 2. Mannschaft
Die Firma „Ferraro Pflasterbau und Recycling“ ist seit 
Kurzem Sponsor unserer Zweiten Mannschaft. Auf dem 
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Bild sehen Sie unsere Zweite, flankiert von den Inhabern der 
Sponsorenfirma rechts und links stehend.
Der Verein und die Zweite bedankt sich recht herzlich für 
dieses Engagement.

 
 Foto: SV TuS Immendingen

Fußballnachrichten
Erneut zwei deftige Niederlagen für unsere Teams. Von vorn-
herein waren die Gäste in der Favoritenrolle und dieser Rolle 
wurden sie dann auch überzeugend gerecht.
Im Spiel der Zweiten sah unsere Mannschaft zwar nicht 
schlecht aus, aber man war spätestens in Strafraumnähe 
mit dem Latein am Ende. Zu harmlos waren die Offensiv-
bemühungen, Möhringen hatte in diesem Bereich klare Vor-
teile.
Bei der Ersten ließen die Gäste zu keiner Zeit an der Frage 
des Siegers Zweifel aufkommen. Früh lag Möhringen mit 2:0 
vorn und kontrollierte das Spiel über die gesamte Spielzeit. 
Auch hier waren die Mängel unserer Mannschaft in der Of-
fensive deutlich.
Die Ergebnisse:
TuS 2. Mannschaft - FV Möhringen 2  0:4 (0:1)
TuS 1. Mannschaft – FV Möhringen 1  1:5 (0:2)
Torschütze: Sebastian Sohn
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 05.11. in Immendingen
SV TuS Immendingen 2 – SV Hölzlebruck 2
Spielbeginn: 13.15 Uhr
SV TuS Immendingen 1 – SV Hölzlebruck 1
Spielbeginn: 15.00 Uhr

Jugendabteilung
Auch die Jugend hatte erneut eine sehr schwache Punk-
teausbeute. Lediglich unsere A-Jugend lieferte ein positives 
Ergebnis. Gegen den Tabellenführer gewann man knapp, 
aber verdient. Am Wochenende wartet nun der nächste 
Tabellenführer auf unsere Mannschaft. Alle anderen Mann-
schaften mussten leider Niederlagen einstecken und die D- 
und C-Jugend bleiben daher weiter sieglos. Die B-Jugend 
schnupperte lange an einem Punktgewinn, aber in letzter 
Minute gelang den Gastgebern noch der Siegtreffer.
Die Ergebnisse:
FC Triberg – A–Jugend  0:1 (0:1)
Torschütze: Valerio Pasquale
SG St. Georgen 2 - B–Jugend  2:1 (0:0)
Torschütze: Abdullah Alhaj
SG Riedöschingen - C–Jugend  4:0 (3:0)
D–Jugend – SG Hondingen  0:3 (0:1)

Die nächsten Spiele in Immendingen
Samstag, 04.11
D–Jugend – TuS Bonndorf 2
Spielbeginn:  12.00 Uhr
Mittwoch, 08.11.
B–Jugend – FC Kappel
Spielbeginn:  19.00
Hinspiel:   1:4
Auswärtsspiele:
Freitag, 03.11.
A–Jugend – SG Unterkirnach in Aulfingen
Spielbeginn: 19.00 Uhr

Samstag, 04.11.
E–Jugend, 7. Spieltag in Marbach
Spielbeginn: 11.30 Uhr
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

Weitere Fußballinformationen unter: 
www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
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KSC Immendingen e.V.

Männer 2 weiter in der Erfolgsspur
Am vergangenen Wochenende waren nur drei KSC-Teams 
im Einsatz. Die 2. Männermannschaft bestätigte dabei ihre 
gute Form und landete einen Heimerfolg. Eine doch etwas 
überraschende Heimniederlage kassierte dagegen die 1. 
Frauenmannschaft. Nichts zu holen gab es für die Mixed 1 
am Bodensee.

KSC Frauen 1 - SKV Waldkirch 1  3:5 (3167:3202)
Im Duell Meister gegen Vizemeister der Vorsaison behielten 
die Gäste etwas überraschend die Oberhand. Nach dem 
Galaauftritt in Hölzlebruck gingen die KSC-Frauen favori-
siert in die Begegnung, konnten allerdings nicht an die zu-
letzt gezeigten Leistungen anknüpfen. Nach ausgeglichener 
Startpaarung geriet der KSC in der Mittelpaarung vorent-
scheidend ins Hintertreffen. Zwar konnten die Schlusskeg-
lerinnen des KSC dann wieder Punkte einfahren, doch in 
der Gesamtholzzahl lagen die Gäste dank der kompakteren 
Mannschaftsleistung mit drei Ergebnissen über 550 Holz 
vorne. Klar beste Keglerin auf Seiten des KSC war Christine 
König mit tollen 588 Holz.
Keglerin Holzzahl SP MP
Silke Schätzle 538 2:2 1
Heike Herzog 504 1:3 0
Daniela Eiche 479 1:3 0
Doris Kraft 520 1:3 0
Nicole Speck 538 3:1 1
Christine König 588 3:1 1

KSC Männer 2 - 
SG RS Olym.VS/KSC Geisingen 2  5:3 (3214:3177)
Mit neuer Saisonbestleistung auf heimischen Bahnen gelang 
den KSC-Männern ein hart umkämpfter Derbyerfolg. Da das 
Spiel der beiden 1. Mannschaften verschoben wurde, konn-
ten beide Mannschaften verstärkt aufstellen, was insbeson-
dere die Gäste nutzten, die gleich drei Spieler aus dem Lan-
desligakader aufboten. So entwickelte sich von Beginn an 
eine spannende Partie auf sehr ansprechendem Niveau. In 
der Startpaarung musste Max Schlesinger trotz guter 545 
Holz sein Duell abgeben, während Rainer Großmann einen 
Punkt für den KSC holen konnte. Das gleiche Bild in der 
Mittelpaarung - Erich Zirkel musste den Mannschaftspunkt 
seinem Gegner überlassen, aber Markus Egle konterte mit 
sehr starken 560 Holz. So ging es mit 2:2 und gerade einmal 
4 Holz Vorsprung für den KSC auf die Schlussbahnen. Dort 
hatten die Gäste ihren besten Kegler aufgestellt, der mit 588 
Holz dann auch den Tagesbestwert erzielte und Andreas 
Lohrer trotz dessen ordentlicher Leistung keine Chance 
ließ. Im anderen Duell bewies dann aber Denis Kovacic sei-
ne Klasse und holte mit 583 Holz den dritten Mannschafts-
punkt für den KSC. So musste die Gesamtholzzahl über 
Sieg und Niederlage entscheiden, und dabei hatte der KSC 
mit 37 Holz Vorsprung die Nase vorn.

Kegler Holzzahl SP MP
Max Schlesinger 545 2:2 0
Rainer Großmann 507 3:1 1
Erich Zirkel 492 0:4 0
Markus Egle 560 3:1 1
Andreas Lohrer 527 0:4 0
Denis Kovacic 583 4:0 1
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KC Bodensee Überlingen X2 - 
KSC Mixed 1  7:1 (2855:2636)
Trat die Mixed 1 am Vorwochenende noch mit einer ganz 
jungen Mannschaft an, so schickte man am letzten Wochen-
ende 6 erfahrene Kegler(innen) an den Bodensee. Diese ka-
men mit den Bahnen in Überlingen jedoch überhaupt nicht 
zurecht, und so musste man mit einer deutlichen Niederlage 
im Gepäck die Heimreise antreten. Beste auf Immendinger 
Seite war Christina Eiche mit 479 Holz. Den Ehrenpunkt 
holte Kurt Hoffmann.

Kegler/in Holzzahl SP MP
Beate Hoffmann 387 0:4 0
Günter Kehm 404 0:4 0
Rolf Malitzke 461 1,5:2,5 0
Rosi Ohnemus 469 1:3 0
Kurt Hoffmann 436 3:1 1
Christina Eiche 479 1:3 0

Vorschau Wochenende
An diesem Wochenende findet lediglich ein Punktspiel mit 
KSC-Beteiligung statt. Dabei tritt die Mixed 1 am Samstag, 
04.11.2023, um 14.00 Uhr zu Hause in der Hauserei ge-
gen G7 Spaichingen X1 an. Der KSC ziert momentan das 
Tabellenende, während die Gäste aktuell den 4. Tabellen-
platz belegen. Die Favoritenrolle dürfte daher klar bei Spai-
chingen liegen. Beim KSC bleibt abzuwarten, in welcher Be-
setzung die Mannschaft in diese Partie gehen wird.
Am Sonntag, 05.11.2023, steht dann für die KSC-Frauen 
die 1. Runde des DKBC-Pokals auf dem Programm. Dabei 
trifft der KSC bereits um 10.30 Uhr in der Hauserei auf den 
Zweitbundesligisten SG Wählitz e.V. Wählitz liegt in Sach-
sen-Anhalt, sodass die Gäste eine sehr weite Anreise haben 
werden. Derzeit belegt die Mannschaft in der 2. Bundesliga 
Ost den letzten Tabellenplatz und ist auswärts noch ohne 
Punkte. Die KSC-Frauen rechnen sich daher mit dem Heim-
vorteil im Rücken in dieser Begegnung durchaus etwas aus.

Schützenverein 1924 e.V.
Immendingen

Königsfeier neuer Termin Sa., 18.11.2023
Aus organisatorischen Gründen muss die Königsfeier von 
Sa., 04.11. auf Sa., 18.11.2023, 18:30 Uhr, verschoben wer-
den.
Weitere Informationen unter 
https://www.schuetzenverein-immendingen.de

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:  20:00 Uhr
Samstag:  15:15 Uhr
Sonntag:   10:00 Uhr

Vorschau:

Kreisliga A Staffel 2
11. Spieltag
Samstag, 04.11.2023
SV Hausen a.d. Aach - Hattinger SV 14:30 Uhr
Sportplatz Eichenhalle Hause, Zum Krähen 12, 78224 Sin-
gen

Kreisliga C Staffel 4
11. Spieltag
Sonntag, 05.11.2023
SV Orsingen-Nenzingen III - Hattinger SV II  10:30 Uhr
Sportpark Orsingen-Nenzingen, Orsinger Str. 42, 78359 Or-
singen-Nenzingen

Erste Mannschaft
Kreisliga A Staffel 2
10. Spieltag
Hattinger SV - SG Aach-Eigelt./Heud./Honst.  1:1 (0:1)
Die Erste trennte sich am vergangenen Sonntag gegen den 
Tabellennachbarn mit einem 1:1-Unentschieden.
Der HSV fand gut in die Partie und hatte bereits in den ers-
ten drei Spielminuten hochkarätige Einschussmöglichkeiten 
durch Christian Rottler und Burhan Pitzner. Jedoch erzielten 
die Gäste den Führungstreffer. Im Anschluss an einen Eck-
ball sah die HSV-Abwehr um Torwart Deniz Özgentürk nicht 
gut aus. Davon unbeeindruckt drückte die Mannschaft um 
Spielertrainer Gökhan Bagci auf den Ausgleichstreffer. Bur-
han Pitzner scheiterte in der 8. Minute nach einem Pass von 
Christian Rottler und in der 20. Minute mit einem Drehschuss 
am Gästetorwart Fackler. Bis zur Pause ergaben sich weitere 
gute Möglichkeiten, aber es blieb zur Halbzeit beim 0:1.
Kurz nach der Pause war es dann aber so weit. Nach einem 
Freistoß von Gökhan Bagci legte Suayip Kadak mit dem 
Fuß quer auf Benaoumer Medjadj, welcher den Ball an die 
Unterkante der Latte schoss und von da landete der Ball 
hinter der Torlinie zum 1:1. In der 60. Minute scheiterte Bur-
han Pitzner mit einem Kopfball am Gästetorwart. Christian 
Rottlers Schuss aus halbrechter Position konnte der Gäste-
torwart zum Eckball abwehren (76. Minute). Kurz darauf ging 
der Schuss von Benaoumer Medjadj neben das Tor. In der 
Schlussphase drängte der HSV weiterhin auf die Führung, 
doch durch die mangelhafte Chancenauswertung blieb es 
beim schmeichelhaften 1:1 für die Gäste.
Tore: 0:1 (4.) Roth, 1:1 (48.) Benaoumer Medjadj,
Schiedsrichterin: Mahila Behresi
Es spielten: Deniz Özgentürk, Yunus Verep ab 87. Nils Ta-
schler, Suayip Kadak, Matthias Gaßner, Philipp Gaßner, Er-
tan Aliji, Luis Letzgus, Gökhan Bagci, Benaoumer Medjadj, 
Christian Rottler, Burhan Pitzner.

Zweite Mannschaft
Kreisliga C Staffel 4
10. Spieltag
Hattinger SV II - SG Aach-Eigelt./Heud./Honst. II 
 1:2 (0:1)
Die Zweite musste am Ende eine unglückliche Heimnieder-
lage einstecken. Der entscheidende Treffer fiel erst in der 
92. Minute.
Jedoch waren die Gäste im ersten Spielabschnitt klar spiel-
bestimmend, vergaben aber zahlreiche gute Einschussmög-
lichkeiten oder scheiterten am gut aufgelegten HSV-Torwart 
Marius Wrobel. Die Führung der Gäste im ersten Abschnitt 
glich Marcel Heinemann (eigentlich HSV-Schiedsrichter) 
nach Vorlage von Uwe Stellmacher zum viel umjubelten 
Ausgleichstreffer aus.
Tore: 0:1 (6.) Hirt, 1:1 (53.) Marcel Heinemann, 1:2 (90+2.) 
Schuster
Bes. Vorkommnis: 90+1. Gelb-rote Karte HSV II
Schiedsrichter: Patrick Leisinger
Es spielten: Marius Wrobel, Marcel Heinemann, Jonas 
Kladt, Uwe Stellmacher, Fuaad Barre, Jürgen Nolden, Alex-
ander Scherzinger, Mario Speck, Alexander Schwarz, Robin 
Marusits.

22. Sieben-Meter-Turnier
Hallo Sportsfreunde,
endlich ist es wieder so weit, das alljährliche Sieben-Meter-
Turnier des HSV rückt näher. Es findet am Samstag, dem 
25.11.2023, in der Witthoh-Halle in Hattingen statt.
Eine Mannschaft besteht aus 5 Schützen und 1 Torwart, 
egal, ob weiblich oder männlich, jung oder alt.
Jetzt also schnellstens das Anmeldeformular ausfüllen und 
zurück an eine der u. g. Adressen schicken oder unter der E-
Mail: axel.c.schmid@web.de anmelden, schon seid ihr dabei 
(möglichst schnell, da nur eine begrenzte Anzahl an Mann-
schaften teilnehmen kann).
-  Anmeldeschluss ist der 18.11.2023.
-  Die Startgebühr beträgt 30 €.
-  Turnierbeginn ist um 16 Uhr.
- Die besten drei Mannschaften erhalten Geldpreise!
Für Rückfragen stehen wir euch gerne zur Verfügung.
Mit sportlichen Grüßen Hattinger Sportverein
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Kontaktadresse:
Thomas Gaßner  Axel Schmid
Hegaustraße 1  Maurenstraße 12
78194 Hattingen 78194 Hattingen
Tel.: 07462/6882 Tel.: 0173/8802335

Anmeldung
zum 22. Sieben-Meter-Turnier
am Samstag, dem 25.11.2023

Mannschaftsname: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Anschrift des Spielführers:
Name: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Straße: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

PLZ/Ort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tel.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

E-Mail-Adresse: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Ort, Datum   Unterschrift

TGG - Kinderturnen
Statt der gewohnten Übungsstunden am Montagabend,

startete das Kinderturnen am 16.10.2023 gemeinsam zum 
Kirbig-Laufen.

Um 17:00 Uhr traf man sich an der Witthoh-Halle, um mit 
den toll geschnitzten Kürbissen und Rüben von Haus zu 
Haus zu gehen, zu singen und dann die wohlverdienten 

Süßigkeiten einzusammeln.
Danke, auf diesem Weg, die uns die Türe aufmachten und 

uns mit Süßigkeiten versorgt haben!
Wir kommen nächstes Jahr wieder!!!

 Foto: Kerstin Baum

RSV Edelweiß Mauenheim

Einladung zum Herbstfest
Ihr seid alle recht herzlich zu unserem Herbstfest ein-
geladen!
Traditionell gibt es wieder Jürgens selbstgemachte Schlacht-
platte mit Sauerkraut.
Wo? In der Alpenblickhalle in Mauenheim.

Samstag, 04.11.2023
ab 17.00 Uhr   Schlachtplatten, Bratwürste und Kessel-

fleisch mit Sauerkraut
ab 20.00 Uhr  Ehrungen für verdiente Mitglieder

Sonntag, 05.11.2023
ab 11.00 Uhr   Schlachtplatten, Bratwürste und Kessel-

fleisch mit Sauerkraut
ab 13.00 Uhr  Kaffee und Kuchen
Kommt vorbei und lasst es euch schmecken!
Wir freuen uns auf euren Besuch!
RSV Mauenheim

AUS DER NACHBARSCHAFT 

Alpenländische  
Hubertus-Messe  

St. Marien Kirche Kirchen-Hausen
Sonntag, 12. November 2023

Meßfeier 10.00 Uhr

Mitwirkende:
Oberallgäu           - Jodlerchor/Firobed Johlar Burgberg
Donaubergland  - Hörnerklang Immendingen/Geisingen
    - Böhmerländer Weisenbläser

Seniorentreff Geisingen
Mittwoch, 8. November ab 14:30 Uhr – Rentnerstamm-
tisch mit Renate Hog
Neue Gesichter sind herzlich willkommen. Kosten: Spende
Donnerstag, 16. November ab 14:30 Uhr – Dunschtig-
Hock mit Kaffee, Kuchen und Gesang
Musikalische Unterhaltung mit Jörg Hauser. Eintritt: 5,00 € / 
Verpflegung: Spende
Mittwoch, 22. November ab 14:30 Uhr – Weihnachts-
kranz, -gesteck & Türkranz basteln mit Hannelore Fromm
Materialien haben wir vorrätig. Gerne dürfen Sie aber auch 
Ihre eigenen Sachen mitbringen.
Bei Materialwunsch bitte anmelden bis Montag, 20.11.!
Dienstag, 28. November ab 15:00 Uhr – Beste Mühle-
spielerin oder bester Mühlespieler im Raum Geisingen 
gesucht!
In Zusammenarbeit mit Ideengeber Klaus Müßigmann pla-
nen wir ein Mühleturnier für Jung und Alt, Anfänger und 
Könner! Im Vordergrund stehen die Freude am Spiel und der 
Nervenkitzel. Für eine reibungslose Organisation ist eine An-
meldung bis Freitag, 24.11. wichtig!
Vorschau: Donnerstag, 30. November ab 15:30 Uhr/ab 
17:00 Uhr – Dunschtig-Hock mit Vesper und Musik
Wir freuen uns auf Sie!
Sozialstation St. Beatrix e. V., Hauptstraße 68, Geisingen
Tel. 07704 922 33 15



Nummer 44
Freitag, 03. November 2023 21
Freitzeit, Gymnastik und Sport Öfingen e.V.
SportFusion: Vielseitige Sportwelt für Teens
Jeden Donnerstag von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr in der Oster-
berghalle des FGS Öfingen bieten wir Jugendlichen im Alter 
von 11 bis 16 Jahren ein vielseitiges Sportprogramm.
Sie können Streetball, Volleyball, Parcours und andere Sport-
arten ausprobieren. Ein spannendes und gesundes Freizeit-
angebot, das körperliche Fitness und soziale Interaktion för-
dert. Das Angebot findet am 09.11.2023 zum ersten Mal statt.

Ausgleichsgymnastik
Wir bitten um Beachtung, dass die Ausgleichsgymnastik 
ab November nicht mehr dienstags, sondern donnerstags, 
von 19:30 – 20:30 Uhr stattfindet. Alle sportbegeisterten 
Frauen sind herzlich eingeladen.
Vorstandschaft FGS Öfingen e.V.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

Seelsorgeeinheit St. Sebastian,  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen
Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN: DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC: SOLADES1ENG
Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer  Tel.: 07462 6289
maier@kath-immendingen-moehringen.de 
Pfarrbüro Immendingen  Tel.: 07462 6289
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de 
Pfarrbüro Möhringen  Tel.: 07462 269382
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de 
Pater Arockia Jegani, Vikar  Tel.: 07462 269381
jegani@kath-immendingen-moehringen.de 
Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag  10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag    8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch  15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag    8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt bis 
Dienstag, 10:00 Uhr, an info@kath-immendingen-mo-
ehringen.de.
Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen vor dem 
gewünschten Datum.
Taufen bitte frühzeitig anmelden!
Wir bitten Sie aus organisatorischen Gründen, Taufen min-
destens 3 Monate vor Tauftermin auf dem Pfarramt Immen-
dingen, 07462 6289 oder Möhringen, 07462 269382, anzu-
melden.

Firmung am 17. und 19.11.23 in unserer Seelsorgeein-
heit
In den beiden Gottesdiensten, die am 17.11. und 19.11. in der 
Kirche in Immendingen stattfinden werden, empfangen 64 
junge Christen aus den sieben Gemeinden unserer Seelsor-
geeinheit das Sakrament der Firmung. Am Fr., 17.11., werden 
um 17:00 Uhr 21 Jugendliche gefirmt, und am So., 19.11., um 
10:00 Uhr, 43 Jugendliche. Als Firmspender wird Herr Dekan 
Matthias Zimmermann von Engen zu uns kommen und die 
beiden Gottesdienste mit uns feiern. Am Freitag wirken bei 
der Gestaltung der Kirchenchor Hattingen und am Sonntag 
die Bläserband der Firmlinge und ConTakte mit. Allen unse-
ren jungen Christen erbitten wir im begleitenden Gebet die 
erfahr- und spürbare Bestärkung durch den Heiligen Geist, 
wünschen ihnen für Schule, Ausbildung und Studium sowie 
ihren künftigen Lebensweg alles Gute und Gottes Segen, und 
hoffen, den Einen oder die Andere auch nach der Firmung als 
aktive Christen in unseren Gemeinden zu erleben und berei-
chernde Begegnungen haben zu dürfen.
Allen ehrenamtlich Engagierten, teilw. Eltern von Firmju-
gendlichen, besonders Mamas und Mitgliedern aus den 
Familiengottesdienstteams in Immendingen, Hattingen und 
Mauenheim, von ConTakte, sowie aus dem Bereich der Kir-
chenmusik, auch den Mesnerinnen, Pfarrsekretärinnen und 
P. Jegani, die in der Firmvorbereitung mitgeholfen und mich 
unterstützt haben, sage ich von Herzen Danke und Vergelt‘s 
Gott. Ohne Sie und Euch wäre das alles so nicht möglich 
geworden!
Im Namen der ganzen Seelsorgeeinheit dankt allen Helfen-
den und grüßt alle Firmjugendlichen
Pfarrer Axel Maier

Spüre
die Engel,

sie sind dir ganz nah!
Sie wissen um deinen Schmerz

und sind für dich da.
Rufe sie an,

sie wollen dir dienen
und dich spüren lassen,
wie sehr sie dich lieben.

Johanna Arlt
(Quelle: Liturgiekalender St. Benno)

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 04.11. Hattingen 18:30 Uhr Vorabendmesse

Möhringen 18:30 Uhr Vorabendmesse
So., 05.11. Ippingen 9:00 Uhr Eucharistiefeier

Immendingen 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Zimmern 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Eßlingen 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in der Autobahnkapelle im Hegau im 
November 2023
Sonntag, 12. November I 11:00 Uhr
Eucharistiefeier
Verantwortlich: kath. Pfarrer Gebhard Reichert
Musikalische Gestaltung: Franz Meister
Sonntag, 26. November I 11:00 Uhr - Totensonntag
Ökumenischer Gottesdienst
Verantwortlich: Ingrid Schwörer
Musikalische Gestaltung: Band „Um Himmels Willen“, Sin-
gen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

So., 05.11.23 - 31. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
     Wir beten für Stefan und Anna Gartschewski, 

Leschek , Grzegorz und Mira Gartschewski, 
Martha und Paul Nottrodt und Familie Schab-
lewski und Familie Gartschewski – Gerdt Nott-
rodt.
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Mi., 08.11.23
9.00 Uhr   Eucharistiefeier und Anbetung
     Wir beten für verst. Eltern Martha und Edmund 

Suchon, Magdalena Suchon, Norbert Michalik, 
Eltern u. Geschwister.

Sa., 11.11.23
18.30 Uhr  Vorabendmesse
     Wir beten für verst. Angehörige der Familien 

Saile -Waibel-Schilling – für Kinder und Enkel-
kinder der Familie Michalik und Frieden auf der 
Welt.

So., 12.11.23 - 32. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr  Wortgottesdienst Hoffen und Beten –
     Bei Jesus sein in den öffentlichen und persön-

lichen Anliegen der Zeit.

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Öffnungszeiten:
Montag,  16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch,  16.30 bis 18.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kontakt: 07462/6766 (Ketterer)

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

So., 05.11.23 31. Sonntag im Jahreskreis
10:30   Eucharistiefeier
   wir beten für Günter Deusch (Jahrtag)
So., 12.11.23 32. Sonntag im Jahreskreis
10:30   Eucharistiefeier
17:00   St. Martins Spiel

St. Martin
Am 12.11.2023 laden die musikalische Früherziehung und 
die Blockflötengruppen des Musikverein Zimmern zum St.-
Martinsspiel in der St.-Galluskirche Zimmern ein. Es beginnt 
um 17 Uhr und anschließend wartet die Bläserjugend und 
der Musikverein vor der Kirche, um gegen 17.30 Uhr, wenn 
alle aus der Kirche draußen sind, den Laternenumzug anzu-
führen. Die Aufsichtspflicht der Kinder obliegt den Eltern. Es 
wird darum gebeten, hinter dem Musikverein zu laufen und 
auf den Verkehr zu achten. Alle Kinder und Eltern können 
den Umzug gesanglich mit: „St. Martin“, „Ich geh mit mei-
ner Laterne“, „Laterne, Laterne“, „Schöner als der Mond“, 
„Durch die Straßen auf und nieder“ unterstützen und umrah-
men. Es ist empfehlenswert, die Lieder im Vorfeld zu Hau-
se schon zu üben, da keine Liedblätter verteilt werden. Der 
Umzug endet vor der Kirche, wo die Zimmerer Ministranten 
im Pfarrhaus mit Punsch, Glühwein und Gebäck auf Spen-
denbasis zum gemütlichen Ausklang einladen.

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag jeweils von 12:00 
Uhr - 18:00 Uhr geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 03.11.23 - Herz-Jesu-Freitag
17.00 Uhr  Rosenkranz
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Fr., 10.11.23
17.00 Uhr  Rosenkranz
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

So., 12.11.23 - 32. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
    Wir beten für Gebhard und Maria Münzer.

St. Martin
Liebe Kinder und alle weiteren Gemeindemitglieder,
am Samstag, 11.11. treffen wir uns um 17 Uhr auf dem Vor-
platz des Pfarrhauses Mauenheim für ein gemeinsames Ein-
stimmen vor dem St. Martins-Umzug durchs Ort.

Für die Kinder wird es Martins-Brezeln geben und die Ge-
schichte des heiligen St. Martin wird uns sehr präsent sein.
Wir freuen uns darauf, dies mit euch zu feiern liebe Kinder 
und Gemeindemitglieder.
Euer Gemeindeteam Mauenheim

Rückblick Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Liebe Gemeindemitglieder,
am Sonntag, 15.10., feierten wir einen Familiengottesdienst 
in der Alpenblickhalle zum Thema „Umgang mit der Natur“. 
Die Kinder und Eltern unterstützten diesen Gottesdienst 
kräftig. Der Kirchenchor Mauenheim umrahmte mit Liedern 
der Alpenländischen Messe und Fam. Zetto begleitete die 
Kommunion mittels Saxophon. Die Landjugend Mauenheim 
beteiligte sich ebenfalls und brachte ihre wunderschön ge-
stalteten Erntedankschilder mit zum Gottesdienst.
Beim anschließenden Umtrunk konnte sich die Gemeinde 
noch miteinander austauschen.
Dies war ein sehr gelungener Familiengottesdienst. Herzli-
chen Dank an alle Beteiligten.
Das Gemeindeteam Mauenheim

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

Sa., 04.11.23
18:30   Vorabendmesse
Fr., 10.11.23
10:00   Eucharistiefeier

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
Dienstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita.

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

So., 05.11.23 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00   Eucharistiefeier
18:30   Rosenkranz
Di., 07.11.23
18:30   Eucharistiefeier

Achtung, Planänderung beim Senioren-Treff
Aufgrund der Terminüberschneidung mit dem Adonia-Musi-
cal findet der Seniorenmittag im November ausnahmsweise 
erst am zweiten Donnerstag, also am 09.11. statt. Herzli-
che Einladung an alle, am Donnerstag, 09.11., ab 14:30 Uhr 
Gast im Pfarrhaus zu sein. Kuchenspenden bitte anmelden 
- vielen Dank.
Das Gemeindeteam

Herzliches Danke für Spenden für die St.-Priska-Kirche 
Ippingen
Vor wenigen Tagen erreichten das Pfarramt in Immendingen 
zwei Spenden zugunsten der Innenrenovierung unserer St.-
Priska-Kirche. Vom Land-Frauen-Verein Ippingen-Zimmern 
durften wir eine Spende in Höhe von 255,70 Euro entgegen-
nehmen und sagen von Herzen Danke und Vergelt‘s Gott. 
Es ist einfach schön zu erfahren und ein Anlass zur Freude, 
dass Gruppierungen und Vereine die Renovierung unserer 
Kirche auch im Blick haben und unterstützen.
Ebenso erhielten wir unerwartet und völlig überraschend 
von einem anonymen Spender/einer anonymen Spenderin 
1.000,- Euro für die Kirche St. Priska. Auch hierüber freu-
en wir uns sehr und sagen von Herzen Danke und Vergelt‘s 
Gott! Aufgrund der Anonymität ist es uns leider nicht mög-
lich, persönlich zu danken. Dies soll an dieser Stelle unbe-
dingt geschehen!
Die Renovierungsarbeiten verliefen bislang erfolgreich und 
planmäßig; bei jeder Begehung sind sichtbare Fortschritte 
zu erkennen. Wenn es weiterhin so gut läuft, kann die Kir-
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che unter Umständen auch schon vor Ostern 2024 wieder 
genutzt werden. Es können sich alle auf eine wunderschön 
innenrenovierte Kirche freuen! Natürlich sind auch weiterhin 
Spenden möglich und herzlich willkommen! Sie helfen uns 
sehr weiter und sind bestimmt gut angelegt!
Im Namen der Pfarrgemeinde- und Stiftungsräte sowie des 
Gemeindeteams von Ippingen
grüßt und dankt Pfarrer Axel Maier

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Fr., 03.11.23 - Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
    Wir beten für Rosa Katz.
Sa., 04.11.23
18.30 Uhr  Vorabendmesse
    Wir beten für Irmgard und Max Martin.
Do., 09.11.23 - Weihe der Lateranbasilika
18.30 Uhr  Eucharistiefeier und Anbetung
Fr., 10.11.23
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr   Abend der Versöhnung für die Firmjugendli-

chen
So., 12.11.23 - 32. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
     Wir beten für Michael und Ernst Kraft - Ludwig 

Schury - Helmut Fäßle und verst. Angehörige 
der Fam. Schellhammer - Jahrtagstiftung Al-
bertine Bloch.

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

So., 05.11.23 31. Sonntag im Jahreskreis
10:30    Eucharistiefeier anschließend Gräberbesuch auf 

dem Friedhof Eßlingen.
   wir beten für Theresia, Kuno und Edwin Biehler
Sa., 11.11.23
18:30   Vorabendmesse

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Sonntag, 5. November 2023 – 31. Sonntag im Jahres-
kreis
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    Wort-Gottes-Feier
14:00 Uhr  Hintschingen
    Gräberbesuch

Freitag, 10. November 2023 – Hl. Leo der Große - Papst, 
Kirchenlehrer
18:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    St. Martin

Sonntag, 12. November 2023 – 32. Sonntag im Jahres-
kreis
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen - Hubertusmesse
     Hl. Messe für die Gemeinde und Egon Elsäßer; 

Mathä Schelling u. verst. Angeh.; Alexander El-
säßer, Lina Brunner u. verst. Angeh.

Frauentreff Kirchen-Hausen / Hintschingen
Liebe Frauen,
am 11. November laden wir Euch recht herzlich um 9:30 Uhr 
zu unserem Frauenfrühstück in den Pfarrsaal ein. Bei einem 
ausgiebigen und leckeren Brunch wird uns Tanja Gansohr 
mit ihrem Vortrag „Dufte Zeiten zum Frühstück“ verwöhnen.
Mitbringen, außer natürlich eurer guten Laune und Appetit, 
müsst ihr Teller, Kaffeetasse, Besteck, Müslischale und Ei-
erbecher.
Meldet euch bis zum 01.11.2023 in unsere WhatsApp-Grup-
pe oder bei Anja (Tel.: 07704 227027) an.
Wir freuen uns schon darauf, gemeinsam mit Euch einen 
schönen und gemütlichen Vormittag zu verbringen.
Eure Vorstandschaft

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege: Sabine Heise, Tel.: 07462 925326
Gemeindebüro:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin: 
Andrea Vöckt, Tel.: 07462 1308, Fax: 07462 945066
E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de

Öffnungszeiten: 
Mittwoch   von 09.00 - 11.30 Uhr und 
Donnerstag   von 16.00 - 18.00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde Immendingen
Wochenspruch:
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“
Psalm 130,4

Sonntag, den 05. November 2023 – 22. Sonntag nach 
Trinitatis
09.00 Uhr  Gottesdienst in Immendingen
10.00 Uhr  Gottesdienst in Geisingen
    Pfarrerin Petra Stromberg
10.00 Uhr  Kinderkirche in Geisingen
    Familie Brodscholl

Mittwoch, den 08. November 2023
Kein Konfirmandenunterricht

Donnerstag, den 09. November 2023
15.00 Uhr   Ökumenischer Seniorennachmittag im Ge-

meindezentrum der Versöhnungskirche

Freitag, den 10. November 2023
Die Konfis übernachten im Gemeindehaus in Geisingen. 
Nähere Infos folgen.

Sonntag, den 12. November 2023 – Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr
09.00 Uhr  Gottesdienst in Geisingen
10.00 Uhr  Gottesdienst in Immendingen
    Pf. Michiel Decalué

Ökumenischer Seniorenkreis
Wir laden herzlich zum nächsten Treffen am Donnerstag, 
den 09. November 2023 ins Gemeindezentrum der Versöh-
nungskirche ein. Wir starten wie gewohnt um 15.00 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. Danach wird uns Frau Dr. Janina Niefer 
vom evangelischen Bildungswerk einen Vortrag zum Thema: 
„Die Schöpfung bewahren“ halten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Kasualvertretung:
Für alle Anfragen zu den Kasualien (Trauungen und Be-
stattungen) ist das Gemeindebüro in Tuttlingen zuständig, 
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-tuttlingen.de, Telefon 
07461-927522, Dieses leitet Ihr Anliegen dann an den je-
weils zuständigen Pfarrer weiter.

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un-
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein-
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche
Immendingen

So., 05.11.  09.30 Uhr  Gottesdienst in Immendingen
Mi., 08.11.  20.00 Uhr  Gottesdienst in Tuttlingen


